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(3530») 2—1
Kundmachung.

Von der l. t. Tabat.Hauptfabrit in Laibach
wird zur Sicherstellung des Bedarfes an Stein»
lohle, Sortiment»Fördertuhle, bestehend aus
Stück« und staubfreier Kleintohle, für das Jahr
1905, eventuell 1906 und 1907, eine Konkurrenz
ausgeschrieben.

Schriftliche, mit einer Krone per Bogen
gestempelte und mit der Quittung eiucr
t. t. Nasse über den Erlag, eines nach der Ve»
dienstfumme des Jahres 1905 zu berechnenden
10°/,igen Vadiums belegte Offerle, welche auf
der Außenfeite des Kuverts mit der Aufschrift
«Offert auf Lieferung von Steinkohle zur Zahl
Nr. 72^5/1904. versehen sein müssen, sind bis
längstens '^2. September bis I I Uhr vormittags
bei der gefertigten t. k. Tabal-Hauptfabril ein»
zubringen.

I m Jahre 1905 weiden 24.000 Meter»
zentner Steinkohle benötig«.

Die Bedarfsmengen im Jahre 1906, even-
tuell 1907, welche als annähernd gleich im
Jahre 1905 angenommen werden tonnen,
werden dem eveutuelle» Erstcher vor Ablauf
des Jahres 1905, beziehungsweise 1906, bekannt"
gegeben werden.

5. l. Tabal-Hauptfablil Laibach

am 29, August 1904.

(»40Y 3 - 3 Hchulanfang.
Am l . l . GtaatH'Dberghmnasium

in Vludolsslvert beginnt das Schuljahr
1904/1905 mit dem heil. Oeistamte

am 17. September,
Vie Anmeldung zur Ausnahme in die

I. Klasse findet
am 15. September,

die Nufnahmsprüfung
F r e i t a g , den 16. September

statt.
Schüler, welche in die l. Klasse aufgenom«

men werden wollen, mögen sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Pirektionskanzlei melden und mit Taufschein
und Fieqnentatioüszengnis (Schnlnachrickiten)
ausweisen.

Die Schilleraufnahme in die übrigen
Klassen findet

am 16. und 17. September
statt.

Tie «ufnahmstaxe betrögt 4 « 20 »,, der
Lehimittelbeitrag 2 «.

Hie l. l . »hmnafialdireltion.
am 3. September !9<>i

(3422) 3-X
Kundmachung.

An der l t Kunstaewerblichen »a<b.
schule i n «aibach (Tagesschule f ? i
H o l z b e a r b e i t u n g , Tagesschule sül
Kunststickerei und T p i tzenarbeilen,

O f f e n e r Z e i c h e n s a a l f ü r M e i s t e r
u n d G e h i l f e n , Of fener Zeiche nsaa l
für Dame») beginnt das Schuljahr 1904/1905

am ! 9. September.
Neueintretende Schüler und Schülerinnen

haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder
deren Stellvertreter

am 16. oder 17. Sep tembe r
in d?r Direltions«Kanzlei Mter Markt 34) vor-
zustellen.

D ie T a g e s s c h u l e f ü r H o l z b e a r »
b e i t u x g besteht aus einem zweijährigen Vor-
beieitilngsturse n»d aus ssachabteilungen sür
Bau- undMöbellischlerei, Drechslerei, Schnitzerei,
Bildhauerei und Korbflechterei »nil je drei
Jahrgängen,

Der Vorbereitungskurs hat die Aufgabe,
für die genannten Fachabteilimgcn oder aber
für ein bewerbe überhaupt vorzubereiten und
erseht demnach die nuteren Klassen einer
Mittelschule.

Aufnahmsbedingungen:
^ . An der Tagesschule für Holzbearbeitung :
I. Jahrgang des Vorbcreituugslurfes: die

Absolvierung der Volksschule und ein Alter
von 12 Jahren.

II. Jahrgang des Vorbcreitungskurses: die
Kenntnis des Lehrstoffes des I. Jahrganges
und ein Alter von 13 Jahren.

I n die Fachabteilnngen:
Die Absolvieruug des Vorbereitungslurses

oder der Bürgerschule oder von drei Klassen
des Nntergliüiuasinuis, wobei uugeuügcnde
Noten ans Latein und Griechisch nicht in
Betracht gezogen werden und ein Alter von
14 Jahren.

Korbflechter«!:
Die Absolvierung der Volksschule und ein

Alter von 14 Jahren.
U. An der Tagesschule für Kuuststickerei

und Spitzenarbeiten:
Die Absolviernng der Volksschule und ein

Alter von 14 Jahren, ansnahmsweisc anch
schon von 12 Jahren.

<̂ . I n die beiden offenen Zcichcnsälr finden
die Aufuahinen nach Maßgabe der verfüg»
bareu Plätze das gauze Schuljahr hindurch
st"" „ j e l l . H i re l t i on .

s3433) 3 2 Z, 10.939,
Bonkursausschreibung.

Vom gefertigten Landesausschusse wird die
Distrittsarztensstelle in Land st raft mit dem
Iahresgehalte von 1400 l< »nd der Attiviläls'
zulage per 2M l< zur Besehung ausgeschrieben,

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche

bis zum 24, September 1904
an den gefertigten Landesansschuß einznsenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die öfter-
reichische Staatsbürgerschaft, physische Eignung,
moralische Unbescholtenheil, bisherige Verweil
dun« und Kenntnis der slovenischen und der
dewschen Sprache nachzuweisen,

Beigefügt wird, daß nur solche Bewerber
berücksichtigt werden, welche eine zweijährige
Spitalspraxis nachzuweisen in der Lage sind.

Vom lrainischen Landesausschusse.
Laibach am ^7. August 1'.'04.

(3425,) 3 - 3 Kundmachung.
Aul l . l . I I . 2taatsgyu»nasium i n

Laibach beginnt das Schuljahr 1904/1905
am 1«. September

mit einem in der Ulsulinenlirche um 8 Uhr
abgehaltenen heil. Geistamte,

Neu eintretende Schüler haben sich
am 15. September

bei der Gnmnasialdireltion mit dem Taufscheine
und dem letzten Schulzeuguisse zu melden uud
eiue Ausnahuisgebühl vu„ <! Ii »>0!> zu eullichten.

Die Uusnahmsprüfungen für die
I Klaffe beginnen am 16. September um 8 Uhr
vormittags.

Die dieser Anstalt bereits angehörend«»
Schüler haben sich

am 17. September
bei der Direktion mit dem letzten Semestral-
zeuguisse zu melden nnd eine Aufuahmsgebühr
von 2 X 40 I, zu erlegen.

Die Nachtrags» und Wiederholungs«
Prüfungen sowie die Aufuahmoprüfungen
für die I I . bis Vl l l . Klasse fiudeu in der Zeit

vom 16. bis 1«. September
statt.

Der regelmäßige Unterricht beginnt
am 19. September

um 8 Uhr vormittags.
Nach den Bestimmungen des Erlasses des

t. l, Landesschulrates vom 28. August 1M1,
Z 2354, dürfen Schüler, welche nach ihren,
Geburtsorte uud nach ihren Familicnverhält
nissen den« Bereiche der l. k. Bezirtchauptmann-
schasten Krainbnrg, Radmannsdorf. Nudolsswert
uud Tschernembl und dem Bereiche der k, t. Ve>
zirtsgerichte Landstrah, Nassenfuh. Weichselburg
und Stein angehören, hierorts nur mit («eneh-
miguug des l, t. Landesschulrates aufgenommen
werden. Um diefe Genehmig,mg wollen die
P, T. Angehörigen der betreffenden Schüler bei
der genannten Schulbehorde rechtzeitig ein»
schreiten.

Die Direktion des l. l . l l.ItaatögymnasinmS
Laibach am 3, September 1904.

« n der l l . VtaatH.Dberrealschule
i n ilalbach werden die im Teptembertermine
für das Schuljahr 190l/19<)5 stattfiudendeu
Aufnahmspilifuugeu zum Eintritt? in die l, Klasse

Donne rs tag , den 15. September 1904
von 8 Uhr früh angefangen, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
Sonn tag , den 11 September l904

von !» bis 12 Uhr vormlttag«, in, Konsereuz
zimmer entgegengenonllnen

I n die erste Klasse eintreleiide H , ^
haben mittelst eines Tauf. oder < « e ^ ' N j ^
nachzuweisen, daß sie das zehnte ^ ! „ ^
entweder schon vollendet haben oder noch ^
Kalenderjahre, in welches der ^ e g ' " ' , ^
Schuljahres fäl l t , volleudeu we id l ^ ^ /
wird vou ihuen bei der Ausnahme ei» u . , ^
tationszeuguis der Volksschule, welch" ^<>,
letztverflosfenen Schuljahre angehet
gefordert werden, «ch!̂

Zur Aufnnhinc der Schüler, welche ^
eine höhere Klasse melden, und z»r " ° ^ F '
der Nachtrags, und W i e d c i h o l u i ' M ' ^
,q die Zeit vom >6, bis zum 1^ ^
^st i 'nul t . ,st,F

Von andere» Mittelschule!! " ^ B
Schüler müssen das Studieuzeuguis "." ^ /
Temrstei ,nit der Entlassungstlansel '"' „»^
etwaige Schulgeldbefreiungs' oder ^'^
Dekrete vorweisen. „ , l i ^

Jeder neu eintretende Schu l " . ^
eine Aufuahmsta^e vou 4 K 20 >> " ^ ^
Beitrag von 2 l< 'für die SchiNcrbll'>'0 " M
1 X zur Deckung der mit dem ! " ) ' ' N
Betriebe der Jugendspiele verlnlnd«'"^^o"
lagen; den Beitrag von 3 K entr ichte'^M
der Lehranstalt bereits angehörende"

Das Tchuljahr 1904/1905 wild
am 18. September ^

mit den, heil. «Veistamtc in der sslo"
eröffnet werden.

La ibach , im September > ' ^ , . ^ l ! '
Hie^irH^

(3442) 3 2

Ouudmachnlu^ ^ /
?«m ,. l . Kaiser Zrauz 3oscp^„ d>e >

gymnasinm in ttraiuburg ^,,i,«<>V
Septembellcrnline statlsindendeu 'V^e ^
prü funge l , zu», Einlritte in die e

am 16 September ^
abgehalten. . ^ . >>'

Schüler, welche die A u s ' l ^ ^ H
l. Klasse anstreben, haben sich "'.jche» ̂
ihrer Eltern odec deren verantw»"
« « « " »m ,s., L , p , e m b ' ° , , , F .
von 8 bis 12 Uhr vormittags bel del ^ F ^ ,
direttion zu meldeil mid hiebei ^ ^^ >̂><
»ud das ssrequentatioilSzeua!"«' h hu'
besuchten Volksschule voizuweisen ' ^
von 6 l< 80 I» zu erlegen, pî

Die Hchüleranfnahme ' '
bia V I I I . »lasse sindel ,

am l?. Tep ten ' l ' ^ l
von « bis 12 Uhr vormittaqs st"'^

Das Schuljahr l̂ l>4/190l» >"'
am ,9, S e p t e m l n ' l ^ ' ^

mit einen, feierlichen Gottesdie"'" ^F f
Die Direltion des l l. Ka'fel ,f '^^ ^

SlaalSaymnasiumS . « " '
nm I, Teplembel l ^
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(3499) 3 - 2

Kundmachung.

l ^ l ^ ' " ^ l . >. StaatSsthmnasium i n
«awach (Tomnüssassc Nr, W) beginnt das
2ly»>iahr l̂ >4/1<>05 mit dem heil. («eistaulte

nni I « , S e p t e m b e r !!1l)>1,
K^", ^lnschreidlilissrn ne» eintretender
^ > " r l finden statt: für die I, Klasse
do» <» l> " " ' ̂ '' S e p t e m b e r
lllaN ^^ ^ vormittags, für die übrige»

l,ni. <> .. " ' " ^ September
"°"^bls l i i Uhr vormittags.

«>r der Anstal t bereits anaehVrendcn
2ch«ler haben sich
„__. .̂  am 17. September
""">''.«as zu »neiden.
?l„l< s ) " ^ besagt die itundmachnng im
"'Mllsgedmidc.
., îllch d<.„ Bestimmungen des l, l. Bandes.
?''"' l 's für »rain uom 2^, August !8"4,^
<̂ l> . ^ ' ^ " Schiller, welche nach ihrem
k"" m " und nach ihren Familienuerhältnisscn
,"', ^'"che der l. l, Bezirlshauptmannschafteu
«illnidurq. Nadmaunsdors, Nudolftwert, Tscher-

uembl und beul Bereiche der l. l. Bezirksgerichte
Landstraß, Nafscnfuß, Stein, Weichselburg an»
gehüren, hierorts nur ausnahmsweise in be«
sonders berüllsichtigungswürdigen Fällen mit
Genehmigung des l. t, Landesschulrales auf»
genommen werden.

Direltio» des l. l. I. Ttaatsgymnasiums.
Laibach am 5, September !9l)4.

<3570)
Kundmachung.

Die Anfnahme der Schiller in die erste
Klasse des Gymnasiums findet

am I l i , S e p t e m b e r
die der übrigen Schüler

am 17. S e p t e m b e r l, I . ,
statt.

Zur Vornahme derAufnahms« und Wieder»
holungsprüfungen haben sich die Schüler

am ! 7. S e p t e m b e r ,
uln l» Uhr früh, im wymuafialgebäude eilt'
zusinden.

Die neu eintretenden Schüler haben bei
der Ausnahme eine Anfnahmstaxe von 4 X

20 1>, alle Schüler einen Lehrmittelbeitrag von
2 K zu entrichten.

Das Schuljahr wird eröffnet
am 18. S e p t e m b e r

mit einem feierlichen Gottesdienste, der um
8 Uhr früh abgehalten wird,

K. t W y m n a s i a l d i r e l t i o n .
Wottschee am 8. September 1W4.

(350(5) 3 - 3 Št. 1815.

Razpis.
Na m e n l n i nižj i r e a l k i v I d r i j i je

popolniti /. dnein 15. kimovca 1904 mesto
pravega. u č i t e l j a za matein a t i k n in fi-
/,iko in v e r o u č i t e l j a n prejemki in pra-
vicanii dolouenimi v zakonu ss dne 11). ki-
niovca 1898, drž. zak. st. 173.

ProHnje, natdovljene na obuinski odbur
ineHta Idrije, ,je vložiti fdužbenini pntnni r.
vsemi potrebnimi prilo^ami

do 12. k i m o v c a 1 9 0 4
pri ravnalplJHlvu rneHtne nižje re.alk« v Idriji

Mesino žnpaiiNivo v Idriji
dne 2. kiinovca 1904.

(3541) 3 - 3 6t. 965.

Razglas.
Na ljubljanskih dekliikih in

deikih ljndsklh iolah ter v mestnih
O t r o i k i h Vrto lh HH vrfti vpiHovanje bivsih
in Hpnyemanje novili učenk in uöencev

dno 13., 14. in 15. sep tern b r a 1. I.

v dotičnih ftolfikih pimlopjib. ,

Zglafiati He je Rtar&em, oziroma njili Aolo-
nbveznim otrokom K ftolnkim naznanilom in
kiHiniin listom.

Nanovo vgtopivSim ucenkam in n6encem
pa Be je izkaxati t.ndi z izpriöevaloin o stav-
Ijenili kozali.

Uöencl in učenke, ki stanujejo
zunaj Ljubljane, se nanovo ne spre-
Jemajo.

('. kr. niestui solwki wvel ijabljanNki.

dne 1. septembra 1904.

Inzeigeblatt.
U Mil

lid,.'" '" 1(tiNH<iror K:imilio voraujfliclm Vor-
/üi„ ? n n < 1 R<'wis.s<!iil.aste Aufsicht. K ienen

"S Klavior- mid (i}irtenl»oniit.KunK.
/,,;, A(lre«N«< orli.^t in dor AdininiHtration ilidHor
^ U ^ ; (3545) :< -a

Im Hotel Lloyd
u t ein grosses, elegantes, luftiges

^ Zimmer ^
J Vereiusabende und far Hooh-

v^en zur Verfügung. Eingang
. J der Petersstrasse und von der
25l i l ö a t r ««e. (^'.ri5)

Wnr oiiHMi eleganten
An/.ujr nacb Maß wlinnclit,
wende «icb H n

*T<> w. K o f i i i ii
Xjat5.-ba.ola.

8°h»1lenbur(|gasse Mr. 5. X

1 »«7:1,7-., < X

Nd-Darleben
^ ' " ' M H C S J < ! ( l ü n »'-indoH «i 4, 5, fio/o KW

l);i'-> rff L H n c 1 ' i n k l ö ' n e n Raten rück
^ ' (!Htni,,,.,, p r ( ) i n i , t u m i diskret

K " " ; l l l l ' < . l i i.rotok. F i rma, B n d » p e H t .
•^ l {'!t(ni, l l ( wfrinfr H3.
^ ^ ^ | ^ » _ t M w i i n s c . l i t . (3406) K---4

J"ltlll»i.n*llM' l l e t | »»«hlierte \\ olinnng.
n<1 ^nU^ Z v v < ! ' Zi«mi«rn und Kücln-, wird

«ame R | H (»420) 3-3

^•fterpartei
A ] ^

r sofort gesucht.
^^^Illi^^AilniiniHiration dieser Zeitung.

s S t t a r 9 e l
Se'Hr5f.fciItV, D i o e r s l e Olmützer Q^r^lR11I1K von (6031) 6 2 - 3 7

jJK, € - HAA.I45B
k i s ^ N r V ' N r . 1 1 6 4 , N r , , H 9 6 h , Nr.IV

**r^rh ,fa 5 kK franko jeder PoKls»a«i"»
"llr'(fftrns K B-HO.

Ein Lehrjunge
wird aufgenommen in dor Drogerie Anton
Kaue. NiibercH dortselbsl. (15485) 3 — 3

Piaxxizxo
ist billig zu verkaufen: Laibaoh,
Slomftekgasse Nr. 13, I. Stock,
links. (3547)3-1

Klavier
ist um 75 fl. zu verkaufen: Laibaoh,
Koliseum, II. Stook, 156. (3546) 3 1

Staatlich geprüfte Lehrerin

der englischen und französischen
• * # ! Sprache §&*- {f^

die sic.li liiclncrc «labrc in London nnd Paris
aufhielt., ^ibt Slinidcii (Spracbkurne).

i r Anmeldungen ab 12. September 1904. " « •
Fräulein Olga Nadeniczek

Kongrcssplutz Nr. 3, I. Stock.

Geld-Darleben
retiil, I'HHCII und «iclier beflor^t Ka.piUil-

Kreiliibnrean S* R l l t a 9 l'ra«,

«»« — I. (3560) 3—1

Klavierunterricht
wird in und außi-r dem Haiisc erteilt, aucli
wtüdon Kvvei Scbülerinnen in einer Stunde

aufgenommen.
Bahnhofgasse Nr. 11, Parterre. |

3MEa?:io Zottwaaxv»
Klavierlehrerin. (3557) 3-1

(DaFie ©Fill
staatlioh geprüfte Lehrerin der
französisohen Spraohe, erteilt Un-
terrioht in und ausser dem Hause.

'{ßf" Kurse worden urtfssnet. "TPŜ
Bahnhofgasse Nr. 11, Parterre.

l •

erste Hagnerei
Villachs

m i t grossem Kundenkreis, 1st, wegen
Todesfalles besonders billig

HI zu verkauf en,_*g

Heia w Raise«
Selir gtliistisc Bedingungen , insbesondere für

Offiziere, Staatsbeamte, Militär-, Landes-u Kommunal-
boanite, Lehrer, KiBenbabn-unri SpnrkDHBen-Moamtectc.
Ganz klein« Monatsraten. «ehr billige Zinsen. Vorauslagen
Kiir kemc. Prompte und rasch« Krlodigung. Höchste
Hclclmung von Fruchtgenilsscn, Depositen, Lfigalnn.
Ausführliche Anfragen richte man unter «H«ki«li ir
17». an die Annoncen-Expedition M. Dukes Nac.hi.,
Wien, I., Wollxeile Nr. 9, z. Weiterbes. (4{)Bfi> 4 - a

I
KilnltrHili SHclisenTcclmikum Hainichen

IliJlicrc l>)irnnntHlt sllr MaHt-hliifii- und Flektro-
Ingi'iiii-iin', Tirhink'T uml WVrkmnM/T.

I I'roKriiiiiiiii- kusU-nfr.-iTj

"?

Hommis
für die J*ni>icrl»rim<*li<», beider

IjaiidcHHpraclicn mächt ig , wird zum

sofortigen Etnlr i t te ^ c N i i e l i l .
Auskünfte erteilt die Adininistnilion

dieser Zeilune. (3575) <> —1

Ich kanfe

50.000 Klötze
und zwar:

20.000 Fiohten-
20.000 Tannen-

6.000 Föhren- Klötze.)
2.000 Eichen-
2.000 Buohen- j

Zahlung orful^t bar, auch iiburnüliine
kleineres Quantitäten von 10 Stück aufwärts.

Oflerte tnit Preisangabe, nacli Lüibach
gestellt, an (3513) 3—2

A. Deghenghi, Laibach.

(2412) 19—9

Monatzimmer
MclWiTi möbliert, mit separatem Kingang, ist
Wolfjr»8He Nr. 1, I. Stock reebt«, mit 16. Sep-
tember in vermieten. (3640j 3—'A

Sechsmonatlicher

italienischer
Sprachkurs.
Wer in denselben einzutreten

wünscht, wolle sioh gütigst bis
1. Oktober Petersstrasse Nr. 47,
I. Stook links, melden. (3520) 3-2

Kostmädchen
werden unter Nor«!ikl!iK«'r Aufsicht In
Verpfle^nnK {(enoiiiineii. Klavier utelit
zur Vorsii{fun{j.

Adresse erlieft in der Administration diener
Zeitung. (3550; 3—2

Gründlicher Unterricht im
Klavierspiele

und in der Tbeorie desHellien wird erteilt
XoiMNlraNHe N r . 9 , 1. Block. (3551)3 2

Zwei Herren
eventuell zwei Studenten finden bei einer
anständigen Familif ganze Verpflegung:
Maria Theresienstrasse 1, III. Stook,
Tür geradeaus von der Htiege. (35B3) 3 — 1

Zwei S e i m e n ofler zwei
kleinere Knaüen

wpnl«n ))öi eii)"i l.ensfi^n FHiiiili" In K " * '
Wohnung und s.wl.«nli»fte B^

Römerstrasse Nr. i, H. Stock, rechts.

Weinkeller jeglic.

tap lAnrt
Liter 36 kr. Tl
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8
PATENT ^ ^ HATSCHEK

ternit-§chiefer
(gen. ose^ch. 13ezeiclinu.ngw für A»1»€^JS*; • 2E«ÜM« «ÖM.*; • S c h l i e f e t * . )

Das beste] Dach der Gegenwart

Feuer- und sturmsioher, wetter-
fest, reparaturlos, leicht', vor-

nehm und billig.

Eternit-Werke LUDWIG HATSCHEK
Vöoklabruck Wien Budapest Nyerges-Uyfalu

OberiisterreiHi. IX/1, Hcrggusse 11. Andras.sy.slriissc !l!5. l'n^nrii.

Weitgehendste Garantien.

Erstklassige Referenzen.
Verlangen Sie Muster und Pr0"
———>^—• spekte. "*"

General-Repräsentanz: Portland-Zement-Fabriks-A. G. Lengenfeld, Triest.

Ich empfehle niicli zur Lieferung bester

Trif ailer Stück-, Würfel-, Nuss-
und Grieskohle

eil detail sowie auch in ganzen Waggonladuti£<'n direkt von der
Bahn oder von meinem Magazin.

Indem ich meinen geehrten Kunden im vorhinein reelle und
', beste Bedienung zusichere, sehe ich geschätzten Aufträgen immer

gerne entgegen.
» Hochachtungsvoll (M328) 3—8

Johanna Treo
; Laibach, Rudolfsbahnstrasse Nr. 8.

V«» »̂ von „Hammond"
vollkommenste Schreibmaschine.

Stetw zeileng-eracle Schrift.

Automat. yVfodruLcb:.

' 1 0 Jahre dlaraiitie. <* -v •*• Probesendung.

• • T I R O • Schnellhefter
Regis* tr&tursolir»iil*o «

/jir Registrierung von (3342) 1"- 4

Korrespondenzen, Formularen,

Prospekten, Mustern, Zeitungen »NW.

Praktische Bureau-Artikel.

Ferdinand Schrey, Wien
I, Kärntnerstrasse 26.

^ Feine Oelfarben
tur Studien und dekorative Malerei von Dr. Fr. Schoenfeld & Cie.

in Dü^eldors d iv T n h c & 2<> l l v l l v r zu liahen hei

yföolf jCauptmann, taibach o
Erste krainische Oelfarben-, Firnis-, Lack- 0~Ä

und Glaserkitt-Fabrik. (3444)7-2 J^M

Die Erste Oberösterr. Sparherdfabrik H. Koloseus, Wels

empfiehlt ihre unübertroffenen W ^ , ! . ! i-fc —. — • ! • • « J

Geschäftsanzeige.
Untor Bezugnahme auf die Anzeige. meine.H Onkels Herrn

Heinrich Korn betreffs Auflassung des bisher unser seinem Name»
betriebenen

Dachdecker- und Spenglergeschäftes
zeige ich höflichst an . daß ich die.s Geschäft übernommen habe und
unser der Firma

Theodor Horn, ™ i s Heinrich Korn
am alten Platze: NloniM«»k£HHHe JVr. 3 , hieselbst in gleicher Weise
weiter betreiben werde.

Unter der Versicherung, alles aufbieten ' zu wollen, um de»
alten guten Ruf des Geschäftes ungeschmälert aufrecht zu erhalten,
bitte ich, das meinem Herrn Onkel durch so lange Jahre geschenkte
Vertrauen min auch mir gütigst zuwenden zu wollen.

Hochachtungsvoll

Theodor Korn*
Laibach am 6. September 1904. (3519) 2—2

Achtung!
Wegen Lokal-AnKiiiit>taiiK bin

ich gezwungen, a b I. NrpH' inher <lie

Mode- u. Seidenwaren
zu lins i<'<liizi<Tl*'ii Preisen zn vcrkniilVn

Ihn zahlreichen ZiiHpnnh hitiH

Ernest Sark
Alter Harkt Nr. 1.

mF~* Dan Modewaren - Gedcniift be-
findet Hich ab 1. November im derzeit
Sc.hwentnerN<h(!ii Lokale, Kcke der Jiiden-
gaHHe und Mm-Kplatz. (Md'Jj 4

Achtung!
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L. Lusers Touristenpflaster
D H H M i K ^ r - K i t I I t i ( 1 » « > M I « < T V | i < t « ' ]

 f t . ,

Man W m u ^ ^ ± m m m T«)nriH!eni>slÄj;ter
verlang -^L-iÄÄBPfC»^ „„ K l**° ^ ^

2n beziehen durota alle Apotheken. ^^^^^^^^
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Schuh - Creme
(gCM-tz lieh gesihüi/A) Vür seines» ttchnh-
w e r k . kouwrvivrfl. «la« I,«'<l«*r. m a c h t «H
milde nii«l verleilil «It'iiiKellM'ii e inen tVn>
rigen tilanx. (207«) 10--9

Hauptniederlage: Edmund Hochsinger,
WIEK, 11./«- lautere Doiiaiitttra»*«* 9.

Brüder Hochsinger, Bndapest

Die Broi- unfl d H c U u t a t Kantz, Launch
empfiehlt

€chtes Kornbrot
gemischt und schwarz.

In fo ld si'in.-r Safii^k<:it und seines Wolilftcsrlmmekes
^ilVcui Hirli dieses Produkt der Anerkennung aller Be-
v<">lk<'rungsklu88(M«.

Selb«-« errang mit den übrigen Erzeugnissen dieser
Kitln-ik di<> lMM'h»le AiiN%t»it»hnniiK, F J i r e i i k r e i i *
niil. goldener tledaille im«l Diplom, auf der
internationalen Lebensmittelausstellung in Bordeaux.

Zum Verkaufe gelangen Laibe und Weeken zu 40
und 20 Heller.

Provinzbestellungen werden aufs beste effektmert.
Große Auswahl von feinstem Luxusgebäck, Biskuits

'»nd von Zwieback. __, . ,
Täglieh letztes frisches Geb.'tck um halb 6 Uhr abends.
Zwölf Filialen und Verkaufsstellen. Hygienische

Trans])oriw;.gen für Brot und Gebäck. (171)09

~ Nt«t* «IHM \<'n«'Mt«' in «elite«

waounoplionen und Platten
2 Rudolf Weber n
uwmacher, Laibach, Wienerstraße 20
gegenüber Cafe Europa. ^

e ' t ret«r dar Deutschen
^'•a'ninophon-Aktien

gesolluchaft.

Lager uller Gattungen

TTliren, <S«»1<1-, Silber- ami
(tptiflcher Wnw.ii und

Grnniin«|)h«nP.

(2661)100-23

V
er

ka
uf

 a
u

f 
R

at
en

.

U
m

tausch alter P
latten."

SPe2ial-Geschäft für Beton-,

^lsenbeton- und Monierbau.
Absolute Feuersicherheitl

grösste Tragfähigkeit I

^alesehinid Sehuppler
ln9enieur und Stadtbaumeister

k. k. landesgerichtlich «
b e e i ^ te Sachvcrständlo« und Schätzmeister

<* ^ Laibach. eJ» ^*
Hauau8iührung für Hoch- und Tiefbau.

^ " " « J Voranschläoe aui Ansuchen kostenfrei.

'4' *V»

Sppzial-An8führnng von
fener-, scliall-, erdlxihen-
u/id HcliwaunnsiübtMen
Deck««- und Daclikou-
stniktionen ohne Vri-
wtuiiliiii^ von Eismi- -?•)

trägut'ii.

Knnier Trepp»". K»«"'"-
voirs. Briiokitn-.Wassrr-
w»rks-u. Kanalisati.nis-
anlagHii, Aliwiisscrkhu-
anlagun. K.'.lleidic.iitun-
iren gegen örnndwasBur,
IVeitragöiide Massiv- w
wände ZnnientarhBit'-»

jndcr Art-

Grosses Lager von

Herren-, Damen-, Kinder-
und

Offiziersschuhen,
Gamaschen, Galloschen.

^ . SolldejWare, massige Preise.; J B

Schulmiederlage •,' fc

H.D.Pollak & Ko, Wien.

[Julie Stor ̂
' Pre8erngasse Nr. l

Laibacli.

vBe1«eni«eVsS;fe| d e r G ^ " ' "
!-

;0
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J;
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Stickereien and

dazu gehöriges

Stickmaterial

aller Art

Hausfrauengarn bester

Qualität für

Strümpfe und

Socken

HARIE DRENIR
Handarbeits-Spezialitäten-

ßeschäft
Kongressplatz Nr. 7.

^ A
(2220) 8

AZeichen-

Atelier und ^

Vordruckerei

nebst Tambour

und Weisstickerei

Herren-

wäsche und

Krawatten,

Kurzware,

Parfümerie

»Schutzmarke. ' £
Ofi(,'riiTi(lBt 1718.JI

iwAi Mapioifi
einzig miil ;I11.MH oclii aus G. Sohopfs Apotheke „Zur
Onadenmutter" in Mariazell in Flachen v.u 50 und 90 li.

Nur echt in in j^riinweiß gestreifte Sclixchteln gepackten
FlaHchen mit der Scliutzniarke der Unadenimitter von Mariazell.
Erliältlidi in Lalbaoh bei Herrn Gabriel PlOOOli, Hof-
»]x>tlicker, R(iwic| in allen Apotheken, wo nicht — direkte Be-
stellung erln-ten. (H413) 18—2

MODE-und SEIDENWARW^^j
HERREN-und D A M E N ^ O ^ :

(2796)52 11
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Der schönste Frauenkörper
verliert mil den Jahren seine plastischen Formen, wenn iluT1

nic.lil. rechtzeitig eine vernunilgemässe Pflege zu leil wird ^' tJr

täglich morgens und abends mit. B r ä z a y Franzbranntwein

den Körper gehörig einreibt, erhält denselben jung und lrisCl1

und verwischt die unangenehmen Merkmale beginnenden Alte'*1

Üer seit 40 Jahren bewährte B r ä z a y Franzbranntwein

festigt das Fleisch, kräftigt die Haut und stärkt die. Nerve«-

Tägliche Einreibungen mit B r a z a y Franzbranntwein wirken

Wunder. Man verlange ausdrücklich B r a z a y Franzbra»^'

wein, da nur dieser Name Echtheit und Wirkung verbürg1'

Überall käuflich. (827) 2-2

L J \AHaupt-Catalog franco qcq™ honco <^aW.

JP* SmRHERDFABRIK TRIUMPH >

5-G0LDSCHMIDT& SOHN

a
 134) 

25 -1
3

Kundmacliung. •
A m 1 5 . S e p t e m b e r I. .1. , um 10 Uhr vormittugs, findet t'e"'

k. k. Stautsheng.stendepot in Grass die Offertve-rhandlung zur Sicberstejl11''«
den wiibreud der Zeit vom 1. Jänner bi.s Ende Dezember 1905 beniitif-r^
Bedarfes an Brot, Hafer und Stroh für den k. k. Staatshengstenposten N'^'
in Sclo bei Laibaeh statt. (3120)3-^

Hierauf werden Reflektanten mit. dein Bemerken aufmerksam ge>na(!. '
daß ausführliche Kundmachungen nebst Offert Formulare, beim Depot «ol .
beim obbezeiebneten Posten unentgeltlieb zu erhalten sind, wo auch
Oftertverliandlungsbedingungen eingesehen werden können.

Cirraz, im August 1904.

Vom k. k. Staatshengstendepot in ßraZ'

TÜT"berstll i n a-lleaa. ^^.pot l ie^ean. erl iÄltl icla. .
Im Hau.se mul ans Krisen iiiiciitbelii-lichc Milh'l sind:

Apotheker A. THIERRYS BALSAM
(1̂ 6<Jj 26 18 allbekannt und allseits anerkannt.

Wirksamst liei nclileclifer Vordautinjr mit. ihrun Nehcn-
erHcheinungen, wie AiisntoBen, Sodbrennen, iStiililvornt.ojifunij<;n,
Säurobildimg, Güfülil von Vollsein, M.'igonkramjtf, Apfitilitlo.sin-
koit, Katurr'li, Entz-iinilungcn, SchwächoKiist.iliuhjri, Hlühimgun
etc. etc.

Wirkt kminpf- unilNc)iniorKSl.illen<l, liiiHtenlinderntl, .scliliim-
lösend, reini^enH.

Minde.stverxand per Post 12 klein« oder 6 groHH« FJakons
K 5 - spesenfrei. 60 kleine oder !$0 grosse Kbikons K Iff —
spesenfrei netto.

Im Kleinverkaufe der Niederlagen kotttet 1 kleine Fla.sche
^ ^ ^ ^ ^ ^ 30 Heller, 1 Doppelflasrhe 60 Heller.
MCH DIENI ^ a n «cl1(c »'if die einzig und allein gcso,tzlieli verkehrs-

t.- . . -st berechtigte g-riine Nonnen.sclmtztnarke : „Ich d ien" Allein eulii.

Allein eenter Balsam Nachahmungen dieser Marke und Ver-
' " ' /SÄS ' " - trieb sowie W i e d e r v e r k a u f anderer

k. TuiRny in Piearaüa gesetzlich nicht bewilligter, daher nicht ver-
bei Rohitick-sauerbrunn. kehrsberechtigter Balsame werden straf-

gerichtlich verfolgt.

Ä°£eerkre
y
rs Ze i i t i fo l i eüsä i ibcr

scluiKT/.lindernd, erweichend, lösend, ziehend, heilend etc.
Mindestpostversand 2 Tiegel franko K ;J• 60. Im Kleinver-
käufe der Niederlagen K l'2O per Tiegel. Hei direktem
HeKuge adressiert man: An die Schutzengel-Apotheke des
A. Thierry in Pregrada bei Rohitsch-Sauerbrunn.

Wenn der Hetra^ iin vorhinein angewiesen wird,
kann um einen Tag früher Zusendung erfolgen als gegen
Nachnahme und entfallen die ZiiHchlngs-Nachnahniespesen,
daher es sich empfiehlt, den Heirag sogleich anzuweisen
und am Coupon der Anweisung die Hestellang zu machen
und genaue Adres.se dazu anzugeben.

Ziehung 22. Oktober 1904.

K.k.Wr. Polizei-Lotterie-Lose ä 1 K.
'""••«".£.;«»;«,«,..,.«« 50.000 Kronen!! '

I - u O ^ I T } erk'Wtltoh in ullmi WeohaelstnboD, Trafiken und
^—^ . . , I«otto-Koll«kturen.

V i » , . . r r 1 " " " 1 1 ' lrllilU w"»"""^i«t-. Kr»tU und franko, "m
K. k. Pollzei-Lotterie-Bureau, Wien, I., Sohottenrln* 11

Neues System.
Kaufleute, Beamte, Lehrer, welche sich ein

ausreichendes Einkommen schaffen wollen,

mögen sich der Versicherungsbranche zuwenden.

In diesem speziellen Falle wird jedem Laien die

Gelegenheit geboten, die Branche gründlich zu

erlernen, um hiedurch sodann auch konti-

nuierlich gute Erfolge ohne besondere Anstren-

gungen zu erzielen.

Unter „Neues System" an die Administration

dieser Zeitung. (»w«) 2--1

Kurort Krapina-TöpP
Ix* K r o a * i e i * „.

von (ir«r X a ^ o r i a n e r I f ia l ins la l ion %al»ojk 1 Stunde, von H ° '„tt'11'1','
Sliilioti dev Lok;ill)alm 4>irolM>liio - Itohif*<>li. :' Stiiiuli*" ' J( ^
Omnibii«-Verbindung mit %al»<»k zu jedem Zu^e, mit K « l ' " " }

V o r m i t t a g s z u g e . ' ,,,,• ̂ ,
Offen bi.s E n d e O k t o b e r . W o l m u M ^ r o i s e vom 1. S«|H l ! | fi\^,

2 5 J ' roznn t e r m ä ß i g t . VorzUglic.li eingcrielit .etc K u r t m s t a l t , nn^'' ]}]W
ReKüiuration, vor tn 'Hl ie lms , si 'hr bi l l iges O b s t , i n s b e s o n d e r e f ' | i | U , Ü ) K
Klinii i . st.-iiiiilrei«' Luft e te . (<lj4
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MAGGI"SUPPEN-
und

SPEISEN- WÜRZE————
ist einzig und a l t b e w ä h r t , lim schwache» Suppen, Saucrn, Ragouts, Gemüsen «. äuge»»
l'licklich lwerraschendeu, liäslisseu Wohlgeschmack zu verleihen. (3l)4b)4 -3

2ehr ausgiebig, daher nicht übertvürzen.
Zu habcu in allen Kolonial-, Delitatcßwaren-Geschäfteu und Drogerie«.

I n Kläschchen von 50 Heller an.
Originalfläschchen ^verde^ billigst nachgefüllt.

Ueber 'l4 Million Kronen
beträgt der Wert meines grossen Warenlagers in Ihnen- und Damen-
K°nfektion, nur neueste, modernste und feinste'Kleider, mehr als 25-000 Stück.

Über 3OÜO Stück Herbst- und Winteranzüge . vonfl. 4 — l'is 2O'— u höher,
" l9°o „ Überzieher, Doublesportröcke

und Winterröcke ,. -. 5'— » lS' »
t<)(> „ Jackett-, Smoking- und Sal on -

Anzüge >< » / o *— " T5 "
" 2ooo „ //erbst- und Winter-Stoffhosen „ „ 150 „ 4'— » >>
" '000 „ Kinderkostüme und Gambctta „ „ /'50 „ 4'— ••
" 2°oo n Herren- und Knabenhüte sowie

-Mützen » »—'3° » V5° » »
" 10000 „ Damenjacken, Paletots, Brun-

nenmäntel, Kragen u. Kinder-
mäntelchen . ,\ » » J~ » 2O'~~ " "

" 5000 „ Stoffkostüme, Stoffschösse so-
wie Tuch-, Samt- und Seiden-
binsen und andere einschlägige
Nebenartikel „ „ ''5° » /o'~~ " "

Auch jederzeit Herren- und Damen-Trauerkleider am Lager.
Original Berliner und Pariser Modelle werden um den halben Preis

vf*a*tfi. und bin ich nur infolg* meines enorm grossen Warenlagers *n
fu l-age, die Ware so billig zu verkaufen. (*»•;«>

_ y i « / Wunsch werden Auswahlsendungen ohne Nachnahme emgescnicM.
-Massordres werden auf das eleganteste schnellstens in Wien ausgejnnrt.

Hochachtungsvoll

Kapamacsija äs Bondi

Oroslav Bernatovic.
Englisches Kleider tnagamtt, Laibach, Rat/mnsplats 5-

Cßsarja Franca Uožefa I. mestna
višja dehlišha sola

v Ljubljani, Gospodske ulice št. 8.
( S "«*». .i»v,,„„,i, „„„„,,„„„ . „dlok,,« vi». , kr. - h i . « » - I - * * " * ' '" "»"k

. . I n e 18.julij» 1900, St. 18.BH8.)

d »Ml»v«0e bod, dn. 10. in Vt- «eptembr» »<1 »•̂ „'»•̂ ™

M ^ V ^ t Ä l i r . - pH#-e -eve«» 1.1*. I-*- -

l'Od'> 'lo|,«l„ilo u . l,to T».ij <io konc» prv,ga polhrtja.
„ „ ^ k a dok, i„ a p , a C l l pH vpisovanjn K P - P - k a - u 4,la, | ? ^ _.

^(«•.„••''""»•vo'itinj«, ki »c l>"«-|" 1' p • • ' „ . l b s 0 | v ( . „ t i „ j u m toKa aivod«

:•;:? :'-X-;ii q'r 'ÄS 3™ 1" •'""" *
V^'1- "i 24. septMiilira («1 ".• u 0 ,«li«tvnV s a »»tanäncjSu ,,oj. lSnila dajo ravnat«l|»tvo.

si
 V lJi. l .«ai.i. <lne 3. »optembra 1904.

N I I B I T B cesarja Franca Jožesa I. mestne Tišie munki sole.

Musikschulen !
der Philharmonischen Gesellschaft <

in Laibach.
Der Unterricht au den Musikschulen beginnt '

Montag: den 19. September IOO4 !
und umfaßt folgende Gegenstände:

Solo- und Chorgesang, Klavier-, Violin-, Viola- und ,
Violoncellspiel, Kontrabass, Flöte, allgemeine Musik- :

und Harmonielehre, Ensemble-Übungen.
Die Schülerauf nahmen linden statt:

Mittwoch den 14., Donnerstag den 15., und Freitag den *
16. September von 10 bis 12 Uhr vormittags in der i

Tonhalle, Zimmer Nr. 1.
UnterrichtsliODOrar pro Monat und Gegenstand: Für Gesellscljaftsmit- '

glieder und deren Angehörige 5 K. Bei mehreren Schülern aus einer Familie 4
Ermäßigungen. Für Nichtmitgliedor 8 K.

Das Unterrichtshonorar int am 1. eine» jeden Monates im voran« '
zu cutrichten, und ist die erste Rate für anderthalb Monate bei der Ein- j
Schreibung zu erlegen.

Einschreibgebühr für neu Eintretende 2 K. 1
Gesuche um Schulgeldbefreüing sind mit legalem Armutszeugnis zu be- <

legen. Befreiungen werden bei sonst gleicher Sachlage vorzugsweise in der
Streicher- und Gesangsschule gewährt. '

Chorschule für Erwachsene
sowohl Damen als Herren,

Unterricht frei, Vorkenntnisse nicht notwendig.
Regelmäßige Ensemble-Übungen (Quartette etc.)
des Sänger- (Herren- und Damen-) Chores und

des Streicher-Chores.
Anmeldungen werden während dos ganzen Jahres entgegengenommen.

(35*4) 6-2 Die Direktion.

Herrengasse Nr. 6 (3581)
behördlich bewilligtes Wohnung*-, Dienst- und

Stellen Vermittlungsbureau
empfiehlt und placiert bessere
Dienst- und Stellensuohende aller
Art für Laibaoh und auswärts.
Reisegeld hier. Näheres im Bureau.
Gewissenhafte, mögliohst rasohe

Besorgung zugesiohert. j

(3564) L. 7/4, P. 111/4

Oklic.
0. kr. okrajno aodišče v Radov-

Ijici je na podstavi odobrila c. kr. de-
želnegu sodiSča v Ljubljani pode.lje-
nega ss odločbo od 28. a'vgusUi 1904,
opniv. št. Nc. III. 119/4/1 , delo .fa-
nwd Krničar, posestnika iz Mevkužu
St. 21, zaradi .sodno dognano zaprav-
ljivosti pod skrbstvo in HUI postavilo
gospoda Antona Oerne iz Mevkuža
St. 11 za skrbuika.

C kr. okrajno Hodisče v lindnv-
Ijici, odd. I, t\w. ai.avguHta 1H()4.

(35G9) C. 1JO7/4
1.

Oklic.
Zopnr Marijo Dolenc iz (iomile

St. 7, sedaj v Ameriki, koje bivali&če
je neznano, se je podala pri e. kr.
oknijni sodniji v Kostanjevici po Jo-
sipu Tavčar, poaeBtniku v St.Jerno.ju,
tožba zaradi priznanja kupne pogodbe.

Na podstavi tožbc določil »e je narok
za ustno sporno razpravo na dan

19. s e p t e m b r a 190 4,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
izbi 6t. 4.

V obrambo pravic tožene se po-
ntavlja zaskrbnika gospod Josip Po-
Ijanec v St. Jerneju. Ta skrbnik bo
zastopal to/.eno v oziianicnjeiii pravni
stviiri na nje nevarnost in »troäke,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
inienuje pooblaäcenca.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, odd. I, dne 6. septenabra 1904

(3566) ?'_i 3 3/ 4

Oklic. 7

France Pauäur, posestnik iz Buča,
vložil je pri tej sodniji zoper »ilad.
AffatoPixtotnik" in drag« tožbo zariuit
825 K 88 li H prip. Na pod-tovi te
tožb« doloöil so je narok za nada je
van je uslne sporne r«p™ve»ia dan

16 s e p t e m b r a 1 9 0 4 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji.
Ker pa je tožnik France Pančur med
tein umrl, ter so njega dediči neznani,
postavlja He istim za skrbnika Jane»
Klemenc, posestnik iz Šmartna.

Ta skrbnik bo zastopal toženca,
oziroma njegove neznane dediče v
oznamenjeni pravdni stvari na njih
nevarnost in stro&ke, dokler He. po-
slednji ali sami ne oglase ali pa ne
imenujejo «odniji pooblaücenca.

0 kr. okrajno sodi&če na Brdu,
odd. I, due 4. septembra 1904.



Laibacher Zeitung Nr. 206. ! 6 4 0 ,0. September I904.

». «. l. Garnisonsfpital Nr. 8 in Laibach.
Nr, 203 «x 190t.

Alandrncrchetiag.
(3577)

1.) Beim k. u. l. Garnisonsspitale Nr. 8 in Laibach gelangt die traitcurmäßigc Ver-
töftigung der Kranken, des Pflegepersonals, dann jener Personen, welche nach der Gebühren-
vorschrift für das l. u. l. Heer zum Bezüge der Kost in den Militärspitälern berechtigt sind, für,
die Zeit vom 1, Jänner bis 31. Dezember 1'.X)5, bei günstigen Anboten eventuell für drei j
Jahre, d, i. bis 31. Dezember 1907, znr Vergebung, !

2.) Die diesbezügliche Ticherstellungsuerhandlung findet beim obigen Garnisonsspitale
am 7. Oltober 1iX>4 um 10 Uhr vormittags in der Kanzlei der Verwaltungskommission
^Laibach, Sallocherstraße Nr. 29) statt. Die näheren Vedinguisse sowie das Osfertformulare
lönuen täglich in der Kanzlei des Garnisonsspitales in der Zeit von 8 bis 12 Uhr vormittags
eingesehen werden, woselbst die für die Verhandlung eigens vorbereiteten amtlichen Bedingnis-

hefte <I,Itc>. 24. Angnst 1'.)04 erliegen. An die Cinhaltnug der in diesem Hefte enthaltenen ^
dingnngcn ist jeder Osfcrcnt schon mit der Einbringung des Offertes gebunden. Offertforinul"'
rieu können beim obigen Garnifonsspitale um den Preis von 8 i> per Stück bezogen w ^ .

3.) Es werden ausschließlich nur schriftliche Offerte angenommen. Die gesiegelten O.Ü"
haben an dem vorgenannten Verhandlungstage längstens bis 10 Uhr vormittags beim GanüM-
spitale Nr. 8 in Laibach einzulangen. Nachträglich oder in telegraphischer Form emla.!^"
sowie jene im Artikel 1 des Bedingnisheftcs angeführten unzulässigen Offerte werde» "'"
berücksichtigt. ,

4.) Das annähernde Erfordernis der verschiedenen, im Laufe eines Jahres zur Abga
gelangenden Kostportionen und ausnahmsweisen Verordnungen zeigt die nachstehende libttftcy >

V e n a n n t l i ch
Gewöhnliche Verordnungen « » s n a h m s w e i s e V e r o r d n u n g e n ^

ß A « U 3 ^ 8 Z A ^ K Z 3 Z ^ A»»äher.,.'Ŝ
^ « Z Z der ^ ^ « U ^ ! A . ^ ' ß ^ ^ A ^ 2 O«- _ ' H " weise
Z I D̂ « zweiten Z'5 ^ M ! « A ß "'K G Z Z I « «.D " -V ^ K -5 - Z. « A I 2 ^ Iahresverdieost'

^_^_^_^ _ ^ ^ " 3 " ^ l d e r P o r t i o n e n^ ^ ^
« T Q Q « » V ! ' - ^ ^ ^ ? ! ^ 3 Q n? > «-> r» ^< « <» r̂» «z -< ^ Z >a «? !.a ! o, ^ , <» « » ! ^ !
M <H m »a «o i » «> ' « ' j l D ! , ^ ^ > - < ' ^ r » r ^ > a « 2 » » ! l » < « l » ? ! ? ! , H 25 H ^>, y < « < U l '

« V « » 2 (^ . . ^ ^ , . . . . . ' ^ ! ^ ! ' ' , ' ^ , ZH «> ' <-n,oo

5.) Die jchriftllchen Offerte sind genau nach den im Äedinguisheft enthaltenen Formularieu
zu verfassen und mit der Ttempelmarlc von 1 Krone für jeden Bogen zn versehen. Die Anbote
dürfen nur für komplette Diatportioncn, einschließlich des zu jeder Portion gehörenden normal« !
mäßigen Zugehörs, dann für jede ausnahmsweise Verordnung gestellt werden, uud hat das
Offert auch sämtliche angeführte Verordnuugeu zu enthalteu. Eine andere Art der Anbot»,
stellung ist unzulässig. ^

6.) Jeder Offerent, mit Ansnahme der mit der Heeresverwaltung bereits in Vertrags» i
Verbindlichkeit stehenden, als vollkommen solid bewährten, oder der Verhandlungötommission als!
befähigt und vertrauenswürdig bekannten Unternehmer, hat unbeschadet seiner «autionspflicht j
über seiue Fähigkeit nnd das Ausreichen seines Vermögens zur Übernahme der obigen Leistuug !
ein Soliditäts- und Leislungfähigteits»Zeugnis, und zwar, wen» er eine prototolliertc Firma
führt, uou der Handels- und Gewcrbelammer, sonst aber von der zuständigen politischen Äe°
Horde I. Instanz beizubringen. Das Zeugnis darf nicht über zwei Monate alt sein und hat
über Ansuchen des Unternehmers im Wege der Handels- und Gewerbetammer, beziehungsweise
der politischen Behörde, längstens an dein der Verhandlung vorhergehenden Tage beim
Garnisonsspital Nr. 8 in Laibach einzulangen. Die Folge« einer etwaigen Verspätung hat in
allen Fällen der Offerent zu tragen.

7.) Als Konkurrent wird im allgemeinen jeder zugelassen, welcher nach dem Gesetze
einen gültigen Vertrag abzuschließen befähigt ist oder der nach den bestehenden besonderen Vor»
schriften und Verordnungen von der Konkurrenz nicht ohnehin ausgeschlossen ist.

Vou der Konkurrenz sind alle Personen ausgeschlossen:
»,) welche nach den Bestimmungen der bürgerlichen Gesetze die Befähigung zum Abschluß

eines gültigen Vertrages nicht besitzen;
b) welche bei Bestandoerträgeu oder bei Verträgen über Heereslieferuugen der Bestechung

öffentlicher Beamten gerichtlich überwiesen worden sind; !
«) welche von der Verhandlungstommission auf Grund erhobener Tatsachen als unverlählich !

bezeichnet werden;
H) welche von einer Militärbehörde als kontraktbrüchig erklärt worden sind;
«) über welche das Konkursverfahren im Zuge ist.

Per Ausschluß der unter <:, ,1, o Bezeichneten wird auch auf ihre gerichtlich nicht geschiedenen !
Gattinnen, bezichnngsweise Gatten ausgedehnt. !

8.) Als Erstchcr wird, ohne das; das Bestbot allein maßgebend ist, jener Osfercnt be»!
trachtet, dessen Anbot sür die Heeresverwaltung mit Rücksicht aus die U e i s t n n a ö f ä h i g l e i t , >
V e r t r a u e n s w ü r d i g k e i t , dauu auf die sonstigen V e d i n g n n g e n den »leisten Vorteil bietet.
Über die Verleihung entscheidet die t. u. l. Intendanz des 3. Korps in Graz oder das l. u. t.
Reichstriegsmiuistcrium. Die Offerenten werden von der Annahme oder Ablehnung ihrer
Anbote erst dann verständigt, wenn die Entscheidung über den Verhandluugsakt seitens der
kompetenten Behörde erfolgt ist. ^

9.) Jeder Offerent, der nicht Befreiung genießt, hat sein Anbot durch eiu Vndium zu
versichern; dasselbe besteht iu fünf Prozent ^°/„) des Wertes des im Laufe eines Jahres an»
nähernd entfallenden Abgabequantums. Das Vadinm ist nicht dem Offerte selbst beizuschließen,
sondern gleichzeitig mit diesem unter Kuvert derart abzusenden oder zn überreichen, daß das«
selbe ohne Öffnung des versiegelten Offertes von den» Garnisonsspital Nr. 8 iu Laibach
übernommen werden könne. Dem Vadium ist eine Spezifikation desselben beizuschließeu; überdies i
ist dasselbe auch im Offert zu spezifizieren.

10.) D e r Grf teher hat zur Versicherung der Erfüllung aller eingegangenen Verbindlich»
leiten das Vadium längstens binnen 14 Tagen nach erhaltener amtlicher Verständigung über
die Annahme seines Anbotes zur vollen Kaution, d. i, auf zchu Prozent (10°/<>) des nach den
genehmigten Preisen veranschlagten Wertes des Abgabcqucmtums für ein Jahr, zu ergänzen.

11.) Bezüglich der Erklärung der Heeresverwaltung über die Annahme des Offertes
wird von dem Anbotstellcr auf die Einhaltung der im H 862 des österreichischen allgemeinen
bürgerlichen Gesetzbuches und in den Artikeln 318 uud 319 des österreichischen Handelsgesetzes

für die Erklärung der Annahme eines Versprechens oder Anbotes festgesetzten Fristen verz'^
Sollte aber eine Anuahmefrist (Impegno) im Offerte dennoch gestellt werden, so bar> > „,
nicht kürzer als 14 Tage sein. Die Osserenteu haften für das im Offert gestellte " l " " ^ ,
T a g e der Überreichung desselben bis zum Zcilpunlte der belanutgemachte» kutsch""^<
Die Heeresverwaltung aber ist erst vom Momente der dem Ersteher bekanntgegebenen ^
miguug seines Anbotes gebunden. ,, H

12.) Jeder Osfcreut hat in seinem Offerte ausdrücklich zu erklären, daß ihm d > ^ .
stimmungcn des für die Verhandlung vorbereitete,, Vediugnisheftcs, 'Mw. 24. AugB
bekannt sind und daß er sich denselben unbedingt unterwirft. , ^

13.) Dir ans dem Traitcnricvertrage, beziehungsweise -Geschäfte, etwa v o r a ^ M " ,,,!
Steuern samt Zuschlägen von beiläufig jährlich 70 1< sind grundsätzlich von dem Kotttr^
zu rutrichtcu, beziehungsweise von ihm der Heeresverwaltung rückznvlrgüteu. . ^/

14.) Der Traitcur ist verpflichtet, die zum Geschäftsbetriebe, dann znr U u t M " ^
der Verpflegsartitel erforderlichen Kochgeschirre, Küchengeräte niid Küchrileiilrichtnng, > ^ /
Maße, Gewichte und Wagen ans Eigenem beizustellen, stets bercitzuhalten und dafür z» >
daß Maße, Gewichte und Wagen gehörig geeicht uud gestempelt seien. . . ^ „ ^

Ib.) Der Traiteur ist gehalten, den Eisbcdarf für die Küche aus seinen M "
bestreiten. ^ ' ,

1«.) Die Leistungsverbiudlichteit umfaßt den w i r t l i c h e n Vedars uud erstrecn> ^ >
her aus alle während der Kontraltsdauer il l demselben Orte als Filialen des S p i t a l ^ , ^
zur Aufstelluug gelangenden Militärspitäler. I m Falle einer Mobilisierung bleibt das lm
Vertragsverhältnis aufrecht. Mff

17) Die im Küchengebäude des Garnisonsspitales befindlichen Betriebs' " " ^ s ^
räume werden dem Kontrahenten gegen die Verpflichtung zur Benützung lluentgeltll^ ^
lasse«, dieselben stets in klaglosem Zustande zu erhalten. Dir Belenchtnng uud die ^ ^ '
wendige Beheizung dieser Räume gleichwie das zum Küchenbetriebe erforderliche Breiw"
hat der Kontrahent unentgeltlich beizustellen.

llaibach a», 7. September 1904.

Die VerlUllltilnqslwlüNlissl"",

des k. u. k. Garnisonsspitales Nr. « "' ^

Fosmular des Kuverts zum Offerte. ^ ^

An das

k. u. k. Oarnifonsspital Vr. 8

- " " " " ^ ^ c l

Offert infolge Kuudmachuug Nr. 803 «x 1904, betrcsfeud die Verhandlung über d ' ^ ü̂
stellung der traiteurmäßigen Kost für das l. n. l. Garnisonsspital Nr. 8 in 5^'" , ,

Iv - 'tcffettl"
samt Spezifikation des als Vadinm erlegten Barbetrages, beziehungsweise der »>e v'

(3567) C. I. 74/4
1.

Oklic.
Zoper Janeza Antončič iz Pu-

doba at. 3, sedaj neznanega bivališča
v Ameriki, se ' je podala pri c. kr.
okrajni sodniji v Ložu po «Posojil-
nici Stari trg, Lož in »osedstvo»'po
c. kr. notarju Korberju v Ložu tožba
zaradi plačila 301 K 15 h. Nu pod-
gtavi tožbe določil ae je narok zu
ustno razpravo

na dan 15. Hep tern b r a 1 9 0 4 ,

ob pol 10. uri dopoldne, pri tem so-
dišču.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za akrbnika gospod Gregor
Lab v Ložu. Ta skrbnik bo zastopal
tožcnca v oznamenjcni pravni stvari
na njega nevarnost in atroäke, dokler
se ne oglasi pri sodniji ali ne ime-
nuje pooblaščenca.

V- kr. okrajna .sodnija v Ložu,
odd. 1, dno 7. Heptembra 1904.

(3523) 3—1 ä. 235/4

5.

E d i l t
zur Einberufung der Verlasseuschafts-

gläubiger.

Von d»m l. k. Vezi'ksgerichte Rad«
mannsdors werden diejenigen, welche als
Gläubiger an di,» V«'rlassel!sch,,ft dos am
8. Juni 1904 mit T» stammt verstor-
benen Herrn Abxalidrr Elliot Haswell
in Veldts-Recic eine Fordernng zu
stellen haben, aufgefordert, bri diesem

Gerichte zur Anmeldung «no
ihrer Ansprüche

am 4. O l t o b e r l ^ ^ /

vormittag« 9 Uhr. zu c « ' ^ ^
bis dahi'l ihr Oefuch sclir lf l l^ ^
reichen, widrige»« dellsellu'!« ^ ^ h ' :,
lassenschift. n'enn sie durch ,̂<chl
!>r angemeldeten Forder»»^ „st^l
würde, lein weite >r A"°pn'ai ^
als i'isof.ri't' >hn,n ei» ^ sl
gebührt. ^„i ° «

K. t Amtsgericht H '
Abt. I, am 29. August ' ^
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Z. 17,5)7«,
Kundmachung

Ü - ' . / ' ^" ' ^esrcgicrunn '« !i!aibach vom
di'c F c " ^ " ' ' " " ' ^ - l7.5,7», betreffeud

umfuhr von Ulaucuticrc,, aus Ungar»
nach i l r a i » .

t>el ^ / ^ ^ l n i s l e u u l i l drs I u n r i » Hai mit
' ! 4 N l 3 " ^ " " a " " " 7. September 1904,
A ! v , i . . ' ^ ' " N " l rrsolnter Einschleppuliss der
lu! ,, ^ ""^> dru'diesseitinkil^elnrle dieEin<
M i , ^ " " u e > l a»s den Stiililnciichtsliezirlel,
W r ? ' ""lchliehlich der Stadtssemeiüde Wyula«

lkomitat Alsü'Feher).
Cl^'. ^ " ' l l l y o s . eiuschliesilich der ssleichuaimssen
ei ,2""">ldr>l (Koulüa, Hevctz). S z ^ - S e d e s ,
lllow ' ^ ^ llleichiialuineu Stadlssemeiudc
Ne!c^ . ^ ^ " l j , iu U„l,ar» nach dm im
»eibv!» " ' ' " " l r l l e l l kollistrcicheu und Bändern

d e r l ^ " ' ^ " " l ^ l u n d der Versüssunssen
«lit, ' ^ ^ ' " s h a n p l n l a n n s c h a f » Wiener ^lenstad«
^s,...^ «wdl iatrs Wiener-Neüstadt wessen des
suli, . " M a u l . ulld jtlauenseuchr die Ein-
Ech, " i . " ^ " " " U i e r r n sNindcrn. Schafen, Ziessen.
'^m,,, « '^ °"s bl>,n ttlrenz.SllihlsserichlSdczlile
l>r„,V°7°u (Nomital S o p r o m m Unssarn nach

"ssscltlgr,, Gebiete verboten,
bcz f ."», '^td im l̂achhansse zur.Kundmachung
^,,!,.,.' ^'l'nsleriumö drs I u n r r n vom l , S e p .
«>ach>>. ' - ' i ' l ' ' " N , bezni. zur h. o, K»nd°

'^emsluen zlenntnis nel'mcht.
», > l ^ / " " ^ s h r n d l ' n Pelsüssünssen treten sosort

K - l . Un„^csrcgicr«nss f ü r K i a i n .
^aibach, am 9. September 1904.

St. 17.r>7H.

(.ki Razglas
l('"'l>rii TJ 1 ' " ' v l a ( I < ' z a KnmJHko z due 0. HC|I-

1̂1 ' " M , si. 17.57«, jjled«' nvnžimja par-
J u l « živine iz OKrsk«' nn Kranjsko.

V, I,
i;i/,,,]'" r- ni'niHtrHtv<> notranjih stvari je si
'•••'ii z ( l n K 7 - "«|»temlir:i"i904, At. 40.039,
\<i ,V t ( I H l r i m s l < " fzciiiljn /.unesene Hvinjske
M\f$ lirol'()y<!(l;il<> uva/.ali prasičo iz stolicnih
V kr,t|j(, . J . n f " n ^ k o hesedilo) na OgrHkem
'•''urn ' V l n o m (l«'ž<'U', z.MHtoji.anu v državnem

"kr«jJ'*'lHlJc J« «a poclntavi odredeb c. kr.
in î  '^' l Klavarstv.-i Diinajsko Novo mesto
'^adi feea. H v e t a v Dunajskem Novetn mostu
Pre|,,)V

 llNt(>.iei-o kugo v gi.bcn in na parkljih
J'ivisi0

 a t l < > 'ivažati parkljat«» živino (K<>V«Ü«>
1ti)lij ' < ) V c e . W.e in praiiiüe) iz olnimjn^a
V n i ? a H 0 ( l i W ; i Na^ymarton (vel. županiju

To n a < ) ^ r r H k e m v tostmnsko ozomlje.
':' kr ' -Nt! ( l l"lat»o k r:i'/-Krl<'iHU imenovane^a
* % ) 0 J n m t r H t v a 7- ( l n« !• »epte«"«»"-» 1(<)04>
S ]q ' °«iri)nia k tukaJHnjomu ra/.plaHU z
>|„j »• avK,,BtH 19()4( st". l(J.27r>, <laj« na

J "drodbo sto])ijo t4ik<»| v veljavnost.

v ' ' '1(-ž<lna vlada za Kranjnko.

1.
Konturs-Ldilt.

^oss.,^ '' k- Preisgericht Cill i hc,t dic
l'lrsez V ^'s (tausmännischen) Kon-
^egl irs^" bas Vermijgrn des Georg
'^Nor?^ "'"er der ssirma «Georg
< K « ' Verschluß d r̂ Rohitscher
^ ^ ' ^ ^ " " " i q u e l l e » . protokollier-
"l"Hi s-, "'""nes. Fabriks- und Groß»

H'üvels m Gabernig. bewilligt,
^ s ' ^ , /. f. Lcmocögeri'chtsrat Franz
^»lus« ^°" Thurnlack wird zum
!'">Mck ^ H'rr Dr. Josef M -
^ c h i q e ' ^ d o o f a l in C i l l i , zum einst-
, Die ^ 5 ^ ' " " " l t e r bestellt
bri ^ Gläubiger werden aufgefordert.

"us v
>>nm ^ S e p t e m b e r 1 9 0 4 .
^ " » ^ . " U h r . bei diefem Gerichte,
i)unc, ,.'. - -"̂  . aliberaumlen Tag«
!Z?n<gn a ' ' ^ " b r i u g u n g der zur Be-
?kge Z lhler Ansprüche dienlichen
^len b,5„die Bestätigung des einst.
> ^ /Nellt^n o d ^ 'die Er,'ennu"g
^ l l d e t t , ? " Masseverwalters und dessen
> ' "u'rs ihre Vorschläge zu er-
> ! r „ "Nd den Gläub'gerausschuß zu

^ ^ / ^ " " werden M e . die einen A»-
"2 Nonlursgläubiger erheben

wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
felbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 2 0 . N o v e m b e r 1 9 0 4
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
zlonlursordnung zur Aumcldung und
bei der

a u f den 10. Dezember 1 9 0 4 ,
vormittags 9 Uhr, ebeodort anberaumten
Liquidierungstagscchuug zur Liquidierung
und Rangbestiinmung zu bringen. Gläu-
biger, welche die Aimieldungbfrist ver-
säumen, haben die dnrch neue Ein-
berufuug der Gläubigerschaft und Prü-
fung der nachträglichen Anmeldung so-
wohl den einzelnen Oläubigeru als der
Masse verursachten .Kosten zu tragen
und bleiben vou den auf Grund eines
förmlichen Vertcilnugsentwurfes bereits
stuttgehabtru Vclteilungen ausgeschlossen.

Die bei drr Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger sind
berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masfeverwalters,defs>,'li Stellvertreters
und der Mitglieder des Oläubigeraus-
schuffes, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
gültig zu berufen.

Die Liqmdierungstagsatzung wird zu-
gleich als Vergleichstagsatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe d»s Konlursverfah'ens werden
durch das Amtsblatt der «Grazer
Zeitung» erfolg,».

Gläubiger, die nicht in Cilli
oder in d,ss n Nähe wohnen, haben in
der Anmeldung eiuen daselbst wohn
haften Bevollmächtigten zum Empfange
der Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Antrag des Konkurslommifsärs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein
Zustellui'gsbruollmächtigter bestellt werden
würde.

K. k. Kreisgericht C i l l i , Äbt. 1, am
3. September 1904.

(3269) 3—3 IV 1 6 / ^
1.

Amortisierung.
Anf Ansuchen des Anton Novak.

Grundbesitzer« in Podpck Haus-Nr. 20,
Bezirksgericht Grohlasit, wird das Ver-
fahre» zur Amorlisierung der angeblich
am 24. J u l i 1904 verbrannten Vücheln
der Krainischcn Sparkassa, und zwar
Nr. 231.956 im Kapitalswrte p?r
2000 k und Nr. 260.065 im Kapitals-
werte per 400 K eingeleitet.

Der etwaige Inhaber dieser beiden
Bücheln wird daher aufgefordert, seme
Rechte

b i n n e n sechs M o n a t e n
geltend zu machen, widrigeus die Bücheln
nach Verlauf diefer Frist für unwirksam
erklärt würden.

K. l. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am I I . August 1904.

(3528) 3-2 IV. 357/96

I Podiiljšiiiije varstva.
0. kr. okrajno sodišče v Kamniku

I podaljäa na podstavi odobrila c. kr.
dcžclnega sodišča v Lj ubljani, po-
dcljonega a sklepom z dne 24. av-
gustii 1904, oprav. St. Nc. JII. 381/4/1,
varatvo nad dne 13. septombra 1880
rqj(iiiim Janözom Colnarjem iz Trzina
št. 36 zavoljo sodno dognane slabo-
mnnosti na nedoločen čas.

Varuli ostane šc dalje gosp. Rok
Florijanöiö, ]>osostnik in /upan v
rJVzinu.

{). kr. okrajna sodnija v Kainniku,
odd. I, dno 2f). avgnsta 1001.

Danksagung.
Diircli <1i(̂  oporativkunilige Il/irvl nnsoi'OH

roiioiiiiniorton I'rimariiiH Herrn D r . SlajmOT
dnm Lobon wiedor gogobon, fiililo icli niicli ver-
pflichtet, für die glücklich vollführte Opera-
tion liioinit meinen verbindlichsten Dank /UIH-
zn.spreohen. (3587)

Kro|»|» am 8. September 1904.

Karl Fibroutz.

Danksagung.
JJen ohr«amen Karmlicr/.i^n .Schwestern

un.HcreH Zivilnpitalen, dieson chrinilichon Sama-
ritanerinnen, bei denen noch Niiehstenliebe
herrscht, besonderH dor ehrRamcn Jungfer A n -
tOnla P a p e i , siihlu io.1i mich verpflichtet,
für tue unwichtige und liebevolle Itehandlung
meinen vorbindlicliKten Dank auH»UH])rechen.

Kropp am 8. Kejiteinlier 1904. (3588)

Karl Pibroutz.

Bergmanns amerikanischer
Shampooing-Bay Rum

(Schutzmarke : 2 Bergiiiännur)
von Bergmann & Ko., Drcnitcn u. Tctsuhe» a /K.
wunderbar erlriaclicrnlos und liaarslärkondes
und dnher lieliclitcstcs Kopfwasser der (Jegon-

wurt Kowic bustGB Mittel EGRen Sehupiien.
Vorrätig in Flaschen 4 K ü1- • bei:

Drüg. A. K a n o u. FHN. O. F o t t i c h - F r a n k h e i m
in I.ailmch. (1 üf») 15 14

Zwei möblierte

Monatzimmer
sind Hol'orl zn veni i ie len : Spinnnr̂ Htwe
Nr. 10, Parterre link«. (358ß) 3—1

Wohnung
bestehend ans Hins Zimmern, Loggia, Küche,
Speisukaiiirrier, koinjilntt eingerichtetem Bade-
zimmer und anderen Nfhcniviimmn, /3f)K0) ."«-1

ist mit 1. November in der Villa
Madeleine, Nonnengasse,

zu vermieten.
NühoreH dortMelbst im I. Htocke links.

l ie l i m
im I. Stock, mit drei Zimmern, Vor/Jinmer
und l)i<i|iiomemZugü}iör, iwt m i l IVoveiubcr«
'I 'er ini i i Kii b e z i e l i e n . (35H.0)

Anzufragen Polanadatnm Nr. 12, F.Stock

Kaufmännischer Kranken- und Unteratütznugs-Verein in Laibach. |

Nr. 844 «x 1904. (M.r»88) |

Einladung |
an die Herren Ehren-, unterstützenden und wirklichen Mitglieder j

<1(3S I

kaufm. Kranken- und Unterstützungs -Vereines j
in Laibach

•/.n der

Sonntag, den 25. September 1904, präzise 10 Uhr vormittags
im Sitzungssaale des Rathauses

fltattfindenden

66. ordentl. Generalversammlung.
Tagesordnung.

1.) Wahl eine« nirektionsniitgliedes an Stelle den ausgetretenen Vereinsdirektors
Herrn Evan Knez.

2.) KechnnHcbaftHbericiit der Direktion iiher die GeschilftHfiihrung und den Stand
des Vereines pro 1903.

3.) Bericht deH KevisloiiN-AuxHcliusHPN "her die Prüfung der Rechnungsabschlüsse
pro 1903 und ilher die Skontrierung der Vermögonsltestände.

4.) Antrag der Direktion auf Genehmigung der im Jahre 1903 von der Direktion
bewilligten und ausbezahlten einmaligen fakultativen UntenttiitKungen.

n.) Antrag der Direktion a"f Verleihung außerordentlicher Unterstützungen an
Mitglieder ]>ro 1904.

(».) Selhstiindige Antrüge der Mitglieder, welche nach § 43 der Vereinsstatuton
wenigntens acht Tnge vor der Generalversammlung »christlich der Direktion
übergehen werden müssen.

7.) Wahl des RevisionK-AusKclinsses pro 1904, bestellend aim drei Rechnungs-
revidenten und zwei Ersatzmännern , .HUH der Mitte der nicht zur Direktion
gehörigen Mitglieder.

Laibach am 9. September 1904.

Matthäus Treun Alois Lilleg
Direktor-Stellvertreter. Sekretär.

Musikunterricht.
AI, I.Oktober fhnlen ..«.* vier Schul«- ' ^ f ^ r ; ; ; V V , e X

l n N . r u . n n . . Aaln.hme. - Ifc-v««»«! «'er.!en A«f"J ' ^ *

AuKhildiniK anstrebe... «.«lcr ^« S< i n ^ ' ^ f i . A.in.«J«l««Kei. si.,,1
/ith.r etc. Kll.l «H keine) •**£*•„«££ t ". s,iltt,.i,,l. «eprul«,.,
Kchrinii.1. HM J-r«J"™; ••«•; I 7 d i e besten A..,n.|.sehlu.IKen
Lehrer dar * ^ » »<• ^ k k » £ ' i t ( . „,„„„,, M u r i u Th.r.HtonrtnHN« '
von hohen rersonJn Mk« u m '»• (H^K^ 1
Nr. 10, 1. Stork, zu richten. V^ )

^gel- Seife
"»ssnUler (welsse) Seife

mit Marko s sind die vorteilhaftesten
zum Hausgebrauche! —

Sparseifen Seifenfabrik

Paul Seemann
Laibach.Zu haben in Spezereihandlungen.
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I. steierm. Strickmaschinen-Fabrik, Graz
F a l k e n g a s s e 5 0 . Vielfach prämiierte erstklassige Erzeugnisse. Zeiföen tt./C. ßoCbcnc WekaiUe. patentierte* Sdjlaudjfdjtojj. ^reije Mfliflft. SJiftc [raufo, ßiiiiftißf B ^ ( *

bebiugniffc, aucf) auf 9lateu. SRejjaraturen, Eeftaitbteüe mtb Kabeln billigst. (HW)

jT//r Abhilfe der ßutfernoff

Futterbereitungs- MascMnen.
Häcksel-Futter-Schneidmaschinen mit ——-̂
Patent Rollen-Ringschmier-Laflern, mit leichtestem
Gang bei einer Kraftnrsparnis bis zirka 40n/„,
Rüben- u. Kartoffel-Schneider, Schrot-
und Quetsch - Mühlen. Vieh - Futter-
dämpfer, transportable Spar-Kessel-
öfen mit emaillierten <><UT unemaillierten Kin-
nnt.zkos.sttln , Htuhond odor fahrbar, /.um Kochen
und Dämpfen von Viehfutter, Kartoffeln, für vielo
land- und hauswirtschaftliche Zwecke <t.<:, s«rnt»r
Kukuruz- (Mais-) Rebler , Getreide-
Putzmühlen, Tr ieure - Sort iermasohi-
nen. Heu- und St rohpressen , t<Mnn
Dreschmaschinen, Göpel, Stahlpflüge,
Walzen, Eggen. \ (3:4Ü4)10-ü
Die besten Säemaschinen „ A G R I C O L A " (Sohubrad- System)
leichteste Handhabung, ohne Wechsu-lräder, für jedon S:im«ti, für l!«r̂  und Kbenc
Selbsttätige patentierte, tragbare und fahrbare Bespr i tzungs-Apparate für
Hederich, Obstbäume, Hopfen, Peronospora etc. iiitri/.ieren und liefern

in neuester preisgekrönter Konstruktion

Plm. Mayfart l i & K£ o.
Fabriken landw. Maschinen, Eisengiessereien und Dampfhammerwerke

WIEN II/l, Taborstrasse 71.
Illustrierte Kataloge gratis und franko. Vertreter und Wiederverkäufer erwünscht.

K. i jriv. alls, österr Boüen Kreflit-Anstalt.
Bei der am 5. September 1904 staügesundenen siebzigsten Wr-

loHunp'der ä"/oigen Pritnuen-SchnldverHcbreibiingeii, Emission 1889, der
k. k, pr. allg. öslerr. Bodon-Kredit-AnstaM wurden folgende Obligationen gezogen :

in der Gewinstziehung:
Serie 5240 Nr. 13 mil dem Treffer von K 100.000

> 5291 » 32 > » > > t 4 .000
» 3679 » ( ) » » > » > » 2 .000
» 5125 > 24 » » . 2.000

Serie 95 Nr. I I , Serie 169 Nr. 47 , Serie 654 Nr. 20, .Serif. 777 Nr. 4 9 ,
Serie 3730 Nr. 0 1 , Serie «197 Nr. 2:1, Serie «20."» Nr. 09 , S.-rie «250 Nr. Mi,

Serie (»598 Nr. 3» . Serie 7275 Nr. 4 1 ,
mit, d«m TreliVr von j e K 400 .

In der Tilgungsziehung:
Serie 422 Nr. 1—50, Serie 481 Nr. 1 — r*0.
Serie 1899 Nr. l-f><), Serie 2012 Nr. 1-• siO.
Serie 2025 Nr. 1-50, Serie 5129 Nr. 1 50,
Serie 5539 Nr. 1-50, Serie 6454 Nr. 1-50,
Stfrie 6885 Nr. 1-60, Serie 7296 Nr. 1-50.

Die Einlösung der gezogenen Prämißn-Scbulilverscbreibungen erfolgt am
1. Februar 1905 an der KHMHH dor k. k. priv. all/;, ünt.err. Boden- Kredit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erlisoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons verloster Prämien-Schuldversclireibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Kapital in Abzug gebracht. (3559)

Kür die l'räriiieti-SdiuldvcrscbrcibiingeM, welche in obiger Tilgnngsziebung
gezogen wurden, erhält der Uesitzer riebst dem Kapitalsbetrage von fcOO Kronen
einen mit derselben Serie und Nummer be/.eicbnclen Gewinstaohein, welcher
auch weiser an den Uewinstziehungen teilnimmt. Diejenigen (iewinstsr.heine,
auf welche in sämtlichen Gewinsl/.ieliungen kein Treffer entfiel, werden sechs
Monate nach dem Fälligkeitstermine der in der letzten (lewinstziehiuig verlosten
Schuldverschreibungen mit je zwanzig Kronen eingelöst.

Die nächste Verlosung fimlet am 5. Jänner 1905 stall.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige Prämien-Schuld-
verschreibungen dieser EmiN.sion bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden :

ans den 0 ewinstziehu ngen:
Serie 63 Nummer 43 Serie 2443 Nummer 20
Serie 416 Nummer 13 Serie 2509 Nummer 26
Serie 466 Nummer 15 Serie 4016 Nummer 06
Serie 644 Nummer 50 Serie 4827 Nummer 28
Serie 1824 Nummer 16 Serie 5364 Nummer 39
Serie 2075 Nummer 39 Serie 5392 Nummer 15
Serie 2332 Nummer 06 Serie 7110 Nummer 08
Serie 2441 Nummer 08

au» den Tilgungsziehungen
sind von nachfolgenden Serieu noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:

Serie 26, 65, 97, 100, 223, 293, 403, 408, 520, 635, 649, 663, 818.
882, 937, 994, 1026. 1082, 1085, 1303, 1312, 1443, 1468, 1475, 1652,
1655, 1678, 1798, 1806, 1900, 1911, 1930, 1990, 1998,2028,2031,2049,
2067, 2073, 2117, 2138, 2146, 2152, 2290, 2379, 2478,2516,2548,2605,
2659, 2667, 2699, 2736, 2812, 2870, 2891, 3026, 3044,3059,3100,3125,
»137, 3138, 3148, 3186, 3214, 3258, 3273, 3307, 3376. 3405,3527, 3546,
3549, 3837, 3884, 3929, 3945, 3983, 3997, 4006, 4018,4038,4185,4248,
484H, 4385, 4407, 4445, 4484. 4569, 4597, 4635, 4654, 4734, 4746, 4752,

r'isJ' t*)04 ' 4 1 M m ' 4 W I 6 ' 5 0 7 4 ' 5 0 8 a> r>227> r»aa*. r»2ß9- 5 2 7 : { ' B»SS 1, B342,
r ' , , i ' 54S5« r»445, 5480, 5498, 5501, 5503 5517, 5518,5549,5560,5619,
i ' u£ ' «la« V£\ 5^ a« R8ÄI ' M)97 ' (U)77' «oso> <JI1R. <517». «230, 6251,
6895' Ä Ä 720 ' 5 J S S511« "547> ° f i3«' « f i4( i ' (i7Or' r'71«» ««»»•
Süd?; ml;: liii: VZ: ?iS; 7

7!S;t ?SS{:
 7Bß2« 7 5 7 3> 7 ( i 3 4' 7 ( i 7 2' 7S04>

W i e n , den 6. Sepbml.cr l(.K)4 -r—\- _

Der beste Fussbodenanstrich!

Der ausgiebigste! Der haltbarste!
Daher im Gebrauch der billigste!

Niederlage in Laibach bei ADOLF HAUPTMANN.
(1220) 10-9. .

VchVrdl. wnz. Privat«

Musikschulen Kaiser
Wien, V». , V»». und X». Vezirl. :ll Tchuljahr.

,̂ ,!>,llich /,i,l,i I!5<» ssieqüeüla,!!!» n»? t»'!» ^l»' und Äü^lank!', (̂ csnxss Ot'»r, z>m>,',l'r!, >t>> '̂l', ^ ^ >
Ulauicr, i.unlüchl' Ttvcich. imd !l<lnoi,>ftrumcnte. lluuüic!!»' Oî u^rlischc Dächer. zwcliMllliel " » ̂
blld>!!lN!>luri>. sicbrnmonnilichcrVorbcrcuunnslurs zur l. l. ^ «nnloprüfouss i» Wi>„, Vra„ »ilt! ̂ '« ^ ,
iB>'IliI,,,„>»a<!>inchw iö fiir ! ' l ,^ U'.'I,!aii<! n» Miui'Ilch»!,'!! mid Ll'lin'i'lnlbmi^nMlnl!", l"w«' ,̂ »l ^"^,, >«,,«'
Prnm!m„silicw,lc» ) — in« «a»dida<en di'r Äusli,!! I)>,l!r» l'ir,s Pr!>!»!,q nl,,,elni<, zm» Teil >>"' ' js>
,;>'iil,„„„g., Purbcreitunnollassc ,',»»» Ttaatspriifünnslurs, .«avcllmelftclluls <dl,i N " " ^ ^s,tl
Gl'l>',;i!!,I)l'!l ,;„r lllülüs! l!I! Dills,!!".!'» l̂ cĥ lsn I Fls,1,,!'„t!Ull>»^ !I»d P!',!j,,,!>1>? '̂»sl,!!j!e!, (5ll>»r >>nd l--',,,,ssf.
s,i»ch sill Nichtichillsn. TprzinllNsse für l,ü!>ere Äxobildnug. ^wti»>l'»a<liche lfcrial. u»d Vps,','"^ ,,,„,
Alilcilullss fiir brieflichen «ljcul-ctisch,-» llntcrrickt. H^!,>,!ll'l,!l7.is!l^ Dr. Äl.Di l , , ll„i»,!'si>,'l!'^,^,
»»t> Mi!,,!i,t' dl'r l,l,M>,<il >iwn!5p,>'>s!Mg2lm»mi<<lu!!, M . Irilisch, Dli>l<u! N. ,<la!scr, i.'. Uaistl, <> ^
Mila ^luvfer-Veracr, »i», l, l. Husunc,»>!>„>,<',i». Tt. Wn!,l, l. 1, Hu!!»»i>lr> ». ?!. Plusp^lX'^'"'?isi!,
zta>,.^'!: Wien,>'ll., Zieglcrnasst!i!». — ^I»>M,>l!!„s,!^achwrie !chl'rP!,,s>ui! iüM'ili'nm'MlmsdilicüM"

(35,24) 2—2 Veginn Vuf. ing Ollt l ' l 'cr.

^ ^ Neue;

^ Nbonnement ^

mlt September 1)0^. 1

Velhagen&Klalings

nonaTSHEne
bringen 6«mnilckN u. N.:

«Die lielerenäarln" n°man v°n Carl «ulle
«Der Mittag 6e; Slückz" «omun v«n pu»>

vzkal i)2ckel.

»5lINz l i l l M p " «„man von l i . Tlülln ttlln<2M>,
«Die liebe Not" «<,m°n „°n iilalie ilil.>l<;,

«^lzgcing" «„man von Mcinllecl l<^l>l:l.

««!««, lllullslert« Nr»lll«l über «UN«, «ultus. una leltnelcklcnte.

poetllctie lieltlüge unlerel Kelten vläitol.

^ Mull«!-«lllt!«e ll«pl»<lul<elonen nacl, Verken !<l<illll6les ^
^ ^ l lunll u. moclernes Me!I!«l. ^ ^

^

3n leöem-
»elt llilbll,« «unll-

^ llruclill. ^

2u beiletien <lulckz

^uchhandlllug in (ail'ach.

Mm/l'/,s,t//i'/i ,/<. ZI7l/,//,5//l"

///,s/s/, .„„ /^.. / i . i//,s//.».Fr^/r^/lss it»/, F /»//, /^ M , l " ^
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Blutarmen!
Trinken Sits nur Dalmatiner
Ncl'wnrzcn, l.lutl.ildun.Icn und

Medizinal-Wein

Wir vursendun pnr Naclmalimo
in Kintun von :

•> ^ i tBr i laHcln-n : \ K 7 ' —
1 0 J - i t . e i f l a s e l i c . n ; i K H - -

Bruder J/ovakovic
HüMit*w.infclBrliw«l llrHÜ und
;>n <W Makarskor Meeresküste
i n '->«linatien }r e]^,.n t. r \v,,in.
p l r t «n. (1594) 40 2f>

Laibach, Alter Markt Nr, 15.

sichtig für jedermann!
ftir Beste und billigste Bezugsquelle
^ r i e ? 8 U e U ' C h e »*k»Uen, Kräuter-,
t̂tnd u»^., auoh naoh Kneipp'

U w * U n d ZahnrelnlKunffamittel,
Pm v;"* n. Nähr- und Elnatreu-
8 °*U«K K l n d e r , Parfums, Seifen
Photo* G r h a t * P t a l l ° Tollettoartlkel,
Mllea £ a p h l 9 0 h e Apparate und Uton-
l&Wi« e r b a n d B t o f f e Jeder Art, Dea-
. "onamittel, Parketwloh»© usw.

0BBea Lager von feinstom Thee,

v°n frischen Mineralwässern ond
K Badesalzen. (:ui) H:>

nehördliGh concess. Giftverschleiss.

hni IDII Kaie
Laibach, Schellenburggasse 3.

Haus
. a m F r a n z e n s k a i
st »nter gunstigen BcDiiignngcn

zu verkaufen.
M ^ W i r ^ 1 ' < ! l | l ' iH: Kon/..-«*. Kenliliiton-

l r ^ N p " .lr«*» Jogef P e r h a u z , Wiemr-
fc^ (34a:t):i 2

*er liebt
«it'"»»'©!;/!?111"1 °«»loht, ohno Som-
. I, "'nl einen rosigen Teint?
b^XdlV"* •» mil .l«r be-

9n?s
a

h
nns Lilienmilchseife

"^'X'IN m a ' K ( i : a "-rKinHiincF.

^ ' OttoW.V.HchilTor, I iroKi-ri« A. Kau«.
^^^^^^" ' t i i - l i-KvMnLi. . . . . . . j„ l.allmcli.

^m Herren! ^ H

K(is ^ambakapse ln ^
"" l "'"I «lorn öle d0 H Santol-

V | ^ | "•ftumea 0,a.

'"••.'iiriV i ' ' " "• " • • » r n r l l l i i c i i l c i < K n
Arvtl'.i?" "' wenigen 'J'^cn.

,,l.M h w a r m (itripfohlun.
1 0 1 '"'NKfjr ,-IIH Santnl .

AI i.,_njK,.r /|.;.LAIIR1
1 »iTiknnl: 1 / tijfl
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Angeblich Bftsseres weise m
an im

 Interesse seiner
G

esundheit energisch zurück. 
ü>

: bi-'iv

1 >io licstoii uinl vollkomincnstcii

PIANINOS
kiinfl. man am liilliRKten pogen Cassa
od«r bis zu den klvinsli-n Monat»-
raton, auch für die Provinzen, nur

(lirokf. heim Fabrikanten
ENRICO 11REM1TZ

k. k. lloslioforrinL
Triest, Börsenplatz 9.

flataloKC! u.Condit. gnilia u. franko.

(5
32

7 
60

—
39

W a s s e r d i c h t e (>,,) 3 4

Wagendecken
in verschiedenen (-iiöüen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrätig liei

T t̂. T:fcn,iiz;iiig>er
S]M'(litonr <l««r k. k. priv. S'ridbalin

Laibach, Wienerstrasse Nr. 15.
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iRepatatureu, vJeb erziehen

Rftthausplftt? Nr. 15.
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Der Ersatz für Korsette.

Ab
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^n^VrXTinftlB|TtJr

Stäbchen entfernbar. 
Korsett waschbar.

Alleinverkauf der Original Englischen
Platinum" Anti-Korsette vm»

Alois Porsche
Laibach, Domplatz 21.

Billige Mimische

üeideri!
5 Kilo: neue poschlissene K (J#60, bensere
K 1 2 ' — , weiße daunenweiche ^öHchlissene
K 1 8 ' — , K 24"—, schneeweiße daunen- !

I weiclic ^enclilissene K 3 0 ' — , K 3 0 ' — .
Versand franko per Nachnahme. UmtauHch
und Rücknahme jje^on Pdrtovurpütuiifj ge-
stattet. (3395) ö - ü

Benedickt SachseL Lobes 4 2
l'ost Pi lsen, Höhmen.

Achtung -
Tischler, Zimmerleate nnd Baumei&terl
In der neuen Holzhandlung gegenüber dem k. k.
Staatsbahnhofe wird Holz im kleinen zu unten

angesetzten Preisen verkauft.

Fichte, Kärntner Lärche, Kärntner
und Oberkrainer und Steirer

Bretter 1 I I III 1 11 III

Dicke o ! n Z o 1 1 e i n Z f l 1 1

Heller ] Teller

V, 6 6 4 — — —
•/4 8 7 6 14 10 8
V« 10 8 | 7 15 13 10
•/« 12 11 10 20 18 16
fl/4 i 16 14 12 24 22 19
7/4 1 18 l(i lö 28 24 22
7„ 20 18 lü 40 30 2(5
•/4 — — - f>4 34 29

i

Latten
(rniiieljni)

•/, I 36 32 2«
7/7 52 45 42
8/„ 72 G2 56

10/,0 1 110 100 90
f V* 1 - 16 ---
S7.» - 19 -

i

filvsi von '/, ».<« </< " X"!.ills»li X - 54
Isiime « V, » "/„» . » — 70

$>uftculctt>cjit>cr
iiofimr Mo Winnfi l i n n i i l j r l n i liiiflfiiftilinit'i 'ii n u b

iuul)l|d)inr(fi'iibi'tt

R a i s e r s
Brust-Karamellen.

!»ont>ou3.
9 7 J . 0 l l ü t ' (lC|11- *{f»n»if|r l'rmrifrii, tute brtuuljrl
ui^yt uiib uoti fid)crpin liifulfi fületjr bri .fimflcn,
.tirifcrfcit, Motnrrlj mib «rrfdilrimunn f'»b. !><>
für Vdinrtiuli'iii-* uici|c jurütf. Wan liiiir fid) uur
Ifinfrfjiiiti?. Wiir crl)l mit Sd)iitMnnrrr «brri Jamicii».
ijiatst '_'() imb 40 .tirllrr. -- WifbrTlane in ber
5Mb(tr-SilVul()cfcr neben bev fijmini «iriirff, bet
1)1. ücuflrf, Vslitbfdmfl» i'JpoiliPto »jiir 5)tnrinljilf»,
mib üii Hlinlb nun XritfocüD in üaibatt)} S. »on
Slnboüic in WitbulfötocrU (4r.+7j 3li—S.r>

fflarie Sever
Klavierlehrerin

.liirčičplntz fir. », ist täglich von 11 hi"

Vi l'hr zu Hanse anznireffcn. (3578) 3-1

Privat - Gymnasium
Seholz

GRAZ, Grazbach, Ecke Maigasse.

Öffentlichkeitsrecht, staatsgültige Matu-
ritäts-Zeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrerfolge, massige Preise-

Vollständige Vertretung der Eltern.

Pensionat auch in den Ferien geöffnet,
Unterricht für Nachtrags-, Wiederholunga-

und Aufnahms-Priisiinf^en wiüirend der Ferien,
Der Vorbereitungskurfl zur AufnahmH-

Prüfung in die 1. Klasse der Mitteluchulen
beginnt am 1. August. (2150)18-18

+ feWM +
Schilnc, volle Krirp r̂formcri ilurrli dar (irionlalisohe

Krastpulvcr von D. Frauz Steiner & Co., Berlin,
preisgekrönt goldene Medaille Paris 1900,
Hygiene - Aasstelltmfc and Hamburg 1001,
Berlin 1903. In t; bis H Wochen bis 30 Pfd. Zunahm»
garantiert. Aorztlic.he Vorschrift. Streng reell —
kein Bohwlndel. Viele Dankachreiben. Preis:
Karton K 2*50. Postanweisung oder Nachnahme.

Zu beziehen bei füWliJ) 18 V
Apotheker JOB. V. Török

ItnilHp<kNt 7H, KüiiigfigaHge 12.

TonöfenfabriL '•' i.'""1"'
•

k, k. -j^tf&cßj& Beamten-
Staats- ž S < ? ^ S verbandes

A^loi» Veöaj
Laibach

Tirnau, Ziegelsfrasse
Grosser Stradon 9 t

cmpliuhlt allen fiauurilernehmcrn
und dem gcelirten P. T. Publikum
sein grollos Lager von widerHtands-
liilii(.rKtcii, 11. zw. von allermodern-
sten, gemusterten und beliebiK
gosiirbten bis zu den primitivsten
Kachelöfen in verHuhiedensteti
MuBtcrn an, wie: KenaiHHance,
barock, gotisch, Sezesnion usw.
wie auch ferner Sparherde und
Üackiifen, alles eigenes Fabrikat
/ii billigsten 1 'reisen, und ist in
: einem Fache vollkommen aus-
gebildet. (1288) 26—II

Preislisten gratis und franko.

Theresienstrasse K. L A J l W , L f t l u ä C l l (Koliseum)

Reiches Lager von
Möbeln aller Art

in jeder Preislage.

Spiegel, Bilder
in allen Grössen.

Altdeutsche Schlaf-
zimmer von

180 fl. auswärts.
Dekorations-

Divans.

Spezialist in
Brautausstattungen.

Grosse Lagerräume
Parterre und

I. Stock.

Speisezimmer-,
Salon-,

Sitz-Garnituren.

Vorzimmer-Ein-

richtungen.

Eisenmöbel,
Kinderbetten und

Kinderwagen
in allen Preis-

lagen.

Komplette
Einrichtungen

für Villen.

Spezialität:
Gasthaussessel.

Staunend billig
für Hotels,
Villen und

Sommerfrischen:
52 fl.

Drahtnetz Matratzen,
Affique- und

Rosshaar-Matratzen,
prima Qualität,
stets lagernd.

Ein Zimmer:
I Bett,
I Nachtkästchen,
I Waschkasten,
I Kleiderkasten,
I Tisch,
l Wandspiegel.

Lieferant des österr. k. k. Staatsbeamten-Verbandes.
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f V * Interessante Sehenswürdigkeit.

Panorama International
Laibach, Pogačarplatz. <3r)7ß)

Fhotoplastische Kunstausstellung.
Optische Reisen durch die ganze

Welt in voller Wirklichkeit.
MaiiiMtug «Ion 10. September 1U0-I

H ^ letzter Ausstellungstag: Jftkd

Cine Reise in Kroatien.
Sonntug «len 11. Neplember IJMM

Eine interessante Reise in

p*r Ostafrika.-p*
E i n t r i t t s p r e i s e : Kino R n s o 10 i i , lür
Studenten, Kinder und Mililiir von: Feld-
webel abwiirls 20 Ii. AlmniHiiiiftiiiskarlen für
<i Reisen 2 K, für 10 Keise» '.\ K, Sluden1e.ii,

Kinder und Militär die Hülste.
Geöffnet, auch an Sonn und Feiertagen, von
9 Uhr früh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhr

nachmittags bis 9 Uhr abends.

Schöne Wohnung
lieritelioml aus vier Zimmern, ist in der Cigale-
lf:iHHfi Nr. 8, nünlist, dem .Fusti/palai*

mit 1. November zu vermieten.
Näheres dortselbst (3002j 1«

Wohnung
im llutise \'r. tt'-i in <ler llahiilK»!'-
K»HNe. I l o e l i p u r t e r r e . lidxtulnmd aus
drei Zimmern, einer Kammer. Kin-lic, nelist
Ziî chrir, ist mit I. .November xu ver-
mieten. i:<3(!li H- 3

Ari/.nfrafren lieini irausni^ontiimer (ljisnll)Ht.

Trinket

Klauers

„Triglav".
Gesündester aller

Liköre.
(1174)143 73

Telegraphen-und
Telephonanlagen

iihcrniiiinit zu hilli^sti'ii I'lciscn

Franz Antosiewicz
Alter Marit Hr. 1, II. Stock.

horHclliHt Verkaaf von .sämtlichem Ma-
terisil fnr »Ho olektr. Zwerke, (Fndnktions-
Appaiale). (2427) 15 14

Stärken Sie
Ihren fllagen t^^--9

y '{LORlAf
gelegentlieh V_/

mit einem T]

B i SPEZIALFABRIK für

S ä g e - und Holz- j
I wiEM | bearbeitungs-Maschinen | Hoioubkau.

Ing. ALBRECHT GRUNWALD
Sämtliche Maachineu für Möbel-, Parkett-, Klavier-, Billard-, Wage»'

Fabriken, Tischlereien, Wagnereien, Drechslereien etc.

Goliath- und Rapitl-Gatter mit Patent-Sinussteuerung
E f f e k t : '''•'""»•'"«ts &™ liniHtiin»- zirka öl)0/,,. Verrinpornn^ des Kraf'l.lH«l:irsi'.s /.irka '& f

V(!rriti(r«runi,' d.i.s Sniinitt.vn-liisN:* /irka 5?0%. (2f>41)'.'"i '
Kann an Jedem bestehenden Gatter angebracht werden. j

Vertreter zu sehr günstigen Bedingungen geeucht.

AnfVasr-.il: Wiener Zentrale, IX., s«iiias«i'Kassp 5, Tel. 19.51s. |

Kisfiiiclii
wer«l«n IKM ftirier distin^-iiiertnn l̂ amilio für
das künftig,., Sr.lmlj.ilir in Kost und tl'oli-
liunt; K<> n online ii. fJH()8) 1 1 - 1 1

Adn^ssf, in der Ailinini.strat.ion ilioM<»r
Z(!itlltlrr.

Den liocli^Hdlntcn ÜaiiKMi /.ur gefalli^ini
Kcniitnisnnlinic, daü ,iic!i da*

Mofle-Atslier Borsin
I'm tan

Herrengasse Nr. 3
iM-.finilüt. (3200) 15-10

Ein oder zwei Mädchen
l i n d e n lii-i e i m - r k l c i n i ' n F a i n i l i r

Kost und Wotaning
(«î «ne» Zimtnoij unter mäßigen I'lei-um.

Adrosso i'ilic^t in <1<;r Administration
dieser Z<;itun^. (3iiö7.. 4 — 4

Schilder- und »
Schriftenmaler

B. Grosser
Laibach, Quergasse 8

gegenüber dem städt. Volksbade.

<3-epr-Üj£te

Zitherlehrerin
. erteilt Uutcrrioht iu und ausser

dem Hause. * * Röxuerstraaae Nr. 2,
I. Stock links. N U H S , I) l

Zwei kleine

Kostknaben
werden in einer Ichrerfamilie auf-
genommen. (3477) 3-:i

NäliereH in dor Administration d. Zoitun^.

Schülerinnen oder
kleinere Knaben

werden hei einer heNMcreu Fumilie

in KoMt and Holinan^ Kcnoiiiineii.
Adresse »rlii^t. in ilor AclininiHtration

(lieHor Zeitung. (3f)01) JJ—3

Schone Wohnung
im n<'iit:rlj;int.on Hau»n \r. 2 0 , K e H N e l -
MtrHMNe. im I. Stock, heHlttiiorui HIIM drei
fridOcTi / in imcin und Zn^ohiir «auit (i.'irt.en-
.-inti-il, int mit I. November zn ver-
••iiel«ii. (3f>3H) 3 2

NiVheioH kesiielstrnU« Nr. .MO, 1'arKirr«.

I!i.' EinschreibttUsscn fill- dlls N.'U.' Schuljahr sin5<'N a>l ^ l
viertlassigen Privatvoltsschule für Knaben «lit öffentlich-
teitsrecht des dentschen Schnlvcrcines in ^aibach Tienstatt
den 1!l., Mittwoch den 14. «nd Honncrotass den l5. v ^
j.'d.'öMcll r'on 8 l'i5 ^2 Uhr l'ormitlags, ill dor K a n z l e i der Schll'
l e i t u n g lR^alschlllg^'.ulix.', I^lirtcrre rechts) slatt.

.?)ur Eilischroilnln^ iil di^' I, Alass<' ist üi».' ^ ' i l ' r i l l g i m ^ d<'5 ̂ ^''
od '̂r Gcliurtsschcillcs mid <'inc'5 ^nipfzeu^ilistVs erforderlich. ^^»^
für eine höhere 'liesse habe» ihr letztes ^chlil^eli^ilis lind de>l ^'
schreibezettel vorzulegen. l'l5>0'.») ll '

Das nene öchuljahr beginnt init einein feierlichen Gottesdl'.''!
am 1«. September. .

Alle öchüler hal'en in Begleitung ihrer Eltern oder deren 5 ^
Vertreter zur Einschrcil'ung zu erscheiuen.

Nie Tchnlleit»»« .

Einjährig Freiwilligen'
i ;, Aspirantenkurs

Laibach, Erjavecgasse Nr. 12. Beginn i. Oktober.

/ Wahrlich?

Studentenheim in Laibach.
Inhaber: Oberlehrer 9 . Reinlich. Prospekte kostenf̂ *

^ l ü J ^ ^

hilft ^ 1 .
großartig ^

..Insortt':
^ 7 « ^ Todt" ̂

j'l "

'"'''s,1*
I t i i i i f « » «ttx't* , , i m r - i n l<" lln*«'ln*i»kl>- (, i i^ 'V^

I I I liiuhnr.ll xii habnn 1i«i <lnn llrrron : Jon. Katiiari8N.ir.lis. Anton Knrl.iir, K. <!ri>m'''#lIi ^i-it, '''T '"',/
.Jiiliaüin, Anton Jpiuniiiok, Imopold .lnr»ii, Ant. K*m: l>n,)<., Muthiuil K I I M U I I T , K I I I H I I " » Muf»""'"./ ^ V , ,
Ant. KriH|H!r, llninrich Kiimla, J'«t.)r liUH»nik, A. liillf!*, A. M K I I I I I , I'. Mi!inijiK«r, .'"rt . \"*'\,*i J.>
V»»o I'.-l. i<:i«', Karl I'laninfink, A. H«raboi., Viktor Soliitler, M. Hnrtiit««r, Ant. !St*<''(Vi(''|l"'|il'|iW''
M. K. Supan, A.Sninik, K«ird. 'IVr.lina und I.eim Itnanilan - K O I I H I I I I I V«r«in. I " ,'rli,\i ^\,;\•'
.hmkeu Xnr.Uf. Hotx-rt Koritnik, Kr.m/. Noy, JVtor IVUrli«-, .Ion. Kiil.bi.l, Muth. Korn, '" ,)t!i

 r' J J
NaHH^iiriiMM li«i INttcr Sircl. In K r n i n l x i r i ; '"<i l'«ti'r Mujdir, K. A K. UIMH. I» ^ 1 " u n ' ' ^ ^

.1. K.IH.'hilT. Ill l l l l j . l »Mi Vllllllltill l,!l|,lljlH-. » l l H t f * ^ ^ /
In alien sil>ri«<ui Orion KraliiM Hind Niitilxrla^on UIKWIIII d..rt, w» " ' ' - " " ' " L l t ^ ^ i i l " ^ X

T r u c l u n d « e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r ^, F e d . B a m t i e r g .


